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Urnenabstimmung der Primarschulgemeinde Arbon

Sonntag, 19. Mai 2019 

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Gestützt auf die Gemeindeordnung unterbreiten wir Ihnen den Jahresbericht und die 
Jahresrechnung 2018 der Primarschulgemeinde Arbon.
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und Reparaturen sowie vertraglich festgehaltene Wartungskosten budgetiert wurden. Nachtrags-
kredite für Umbauarbeiten in den Klassenzimmern Stacherholz, um diese für die Bauzeit einer 
Mehrfachnutzung zuzuführen, und Massnahmen für die Erhöhung der Sicherheit bei den Baustel-
leninstallationen sind zusätzlich angefallen. Verschiedene Sturmschäden verzeichneten wir unter 
anderem bei den Eingangstüren in der Säntishalle und im Seegarten. Diese werden nicht vollum-
fänglich von den Versicherungen gedeckt. Bei den periodischen Kontrollen der elektrischen Anla-
gen unserer Liegenschaften festgestellte Mängel wurden umgehend behoben. 

Dank den erfreulich hohen Steuererträgen konnten Fremdgelder zurückgeführt werden, was den 
Zinsaufwand entlastet. Detaillierte Kommentare zu den Abweichungen entnehmen Sie bitte der 
Erfolgsrechnung (4.3).

Revision Beitragsgesetz
Folgt der Grosse Rat dem Bericht der vorberatenden Kommission von Anfang März 2019, wird die 
Primarschulgemeinde Arbon zu den Verlierergemeinden zählen. Die Prognose der Beitragsleistun-
gen, basierend auf Parametern aus dem Jahr 2017, weist für das Beitragsjahr 2020 Minderein
nahmen von CHF 1.4 Mio. aus dem kantonalen Finanzausgleich aus. Bei gleichbleibendem Steuer-
fuss von 65 Prozent kann diese Ertragseinbusse von rund 6 Steuerprozent nicht aufgefangen 
werden. Die nächste Überprüfung des Steuerfusses erfolgt im Rahmen der Budgetierung 2020. 

Behörde
Carmen Lüthy hat auf Ende Juli 2018, nach beinahe 14 Jahren als Mitglied der Primarschulbehör-
de, ihren Rücktritt bekanntgegeben. Die Behörde dankt Carmen Lüthy für ihre wertvollen Beiträge 
und das jahrelange Engagement für die Primarschulgemeinde und somit für die Arboner Schülerin-
nen und Schüler. An der am 10. Juni 2018 durchgeführten Ersatzwahl wurde Feliciano Gervasi mit 
klarer Mehrheit in unsere Behörde gewählt. Er übernimmt das Ressort Liegenschaften von Raphael 
Künzler, der neu das Vizepräsidium wahrnimmt. 

Die Behörde ist einstimmig der Meinung, dass der Ertragsüberschuss aus dem Rechnungsjahr 2018 
in vollem Umfang die künftigen Jahresergebnisse entlasten soll. Aus diesem Grund wird beantragt, 
den Ertragsüberschuss für den Fond Baufolgekosten zu verwenden, was die künftige Abschrei-
bungsbelastung reduziert. 

Regina Hiller		 Susan Scherrer
Präsidentin		  Leitung Schulverwaltung

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Jedes Jahr stellen wir uns gerne der Herausforderung, mit dieser Botschaft Rechenschaft über die 
Tätigkeiten der Primarschulgemeinde Arbon abzulegen. Zusammen mit den Berichten aus den drei 
Schuleinheiten, der Schulverwaltung und weiteren Tätigkeitsbereichen möchten wir Ihnen einen 
kurzen, doch möglichst aussagekräftigen Rückblick aufs vergangene Jahr geben.

Aktuelle Bauprojekte
Wir freuen uns Ihnen mitzuteilen, dass das Bauprojekt auf dem Schulcampus Stacherholz planmä-
ssig verläuft. Weitere Informationen finden Sie unter dem Bericht der Schuleinheit Stacherholz. 

Zusammen mit der Genehmigung der Rechnung 2017 haben die Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger am 10. Juni 2018 dem Baukredit «Doppelkindergarten Thomas-Bornhauser-Strasse» mit 
grosser Mehrheit zugestimmt. In den Sommerferien wurde das Provisorium an der Römerstrasse 
bezogen. Der auf den Herbst 2018 geplante Baustart verzögert sich jedoch in Folge eines heute 
noch hängigen Rekurses zur Baubewilligung gegen die Stadt Arbon und die Primarschulgemeinde. 
Wann wir mit den Bauarbeiten beginnen können, ist deshalb zum jetzigen Zeitpunkt noch unklar. 
Ein weiterer Rekurs zum Projekt wurde gegen die Urnenabstimmung zum Baukredit eingereicht. 
Das Gesuch um Revision der Urnenabstimmung wurde vom Departement für Erziehung und Kultur 
am 31. Oktober 2018 abgelehnt. 

Finanzen 
Der Start in das Kalenderjahr 2018 stand für die Primarschulgemeinde Arbon noch ganz im Zei-
chen der Umsetzung der Sparmassnahmen. So wurden unter anderem die Neuorganisation des 
musikalischen Grundkurses, die Ablösung des Waldkindergartens durch Naturhalbtage und die 
Auflösung der Kombiklasse Einschulungsklasse / Kleinklasse (EK / KK) zum Start des Schuljahres 
2018 / 19 wie geplant umgesetzt. 

Die positive Entwicklung des Steuerertrages hat sich bereits vor den Sommerferien abgezeichnet. 
Begründet werden diese Mehreinnahmen hauptsächlich durch Steuererträge von juristischen Per-
sonen aus den Vorjahren (CHF 700‘000) sowie einem deutlich reduzierten Steuerabschreibungs
bedarf (CHF 145‘000). Ein weiterer Faktor für Mehrerträge im Jahr 2018 sind höhere Beitrags
leistungen seitens Kanton. Basierend auf den tiefen Steuereinnahmen 2017 und steigenden 
Schülerzahlen haben wir im Jahr 2018 CHF  400‘000 mehr als budgetiert aus dem kantonalen 
Finanzausgleich erhalten. 

Die Personalkosten bleiben nach Umsetzung der Sparoptionen unter Budget. Einen grossen Anteil 
daran haben der Wegfall der Waldpädagogin und die Auflösung der Kombiklasse EK / KK im Sta-
cherholz.

Bei den Sachkosten zeigt sich erneut der haushälterische Umgang bei den Ausgaben. Für den bau-
lichen Unterhalt verbuchen wir erwartungsgemäss eine Budgetüberschreitung, da im Rahmen der 
Umsetzung der Sparoptionen lediglich die notwendigen und nicht verschiebbaren Anschaffungen 

Einleitung1. Einleitung1.
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Jahresberichte2.

Jahresbericht 2018 der Schulleitungen

Auf Grund der angespannten Finanzlage 2017 / 18 mussten sich die Schulleitungen mit konkreten 
Sparmassnahmen befassen. Die ersten Entscheidungen wurden bereits im Rahmen des Budgetpro-
zesses 2018 getroffen. Die stärksten Einsparungen betrafen u.a. den Waldkindergarten. Nach der 
Pensionierung unserer langjährigen Waldpädagogin wurde die Stelle nicht mehr neu besetzt. Auch 
in der Kombiklasse Kleinklasse Unterstufe / Einführungsklasse im Stacherholz gab es personelle Ver-
änderungen. Im Hinblick auf den Umbau im Stacherholz und aus damit verbundenem Platzmangel 
wurde die Klasse vorübergehend aufgehoben. Neu wurde dafür im Bergli die Kleinklasse Mittelstu-
fe auch für die Drittklässler geöffnet. Sie wird fortan als Kleinklasse Zyklus 2 geführt. 

Lehrplan Volksschule Thurgau
Im Rahmen der Einführung des Lehrplans Volksschule Thurgau fanden wiederum diverse schul-
hausübergreifende Weiterbildungen mit externen Fachpersonen statt. Gemäss dem Projektplan 
der PSG Arbon standen in diesem Jahr die Fachbereiche Deutsch und Mathematik sowie Textiles 
Werken im Fokus.

Die Lehrpersonen der einzelnen Zyklen erhielten jeweils an zwei Halbtagen theoretische und prak-
tische Inputs, planten in Zweierteams einzelne Unterrichtseinheiten, führten diese durch und wer-
teten sie am zweiten Kursnachmittag in Gruppen aus. Diese Arbeitsform wurde sehr geschätzt, da 
sie praxisnah gestaltet und mit einem engen kollegialen Austausch verbunden war.

Während des zweiten Semesters besuchten sich die Lehrpersonen gegenseitig im Rahmen der kol-
legialen Hospitation und gaben sich fachspezifische Rückmeldungen. In selbstgewählten Klein-
teams wurden zudem exemplarisch Unterrichtseinheiten vorbereitet, umgesetzt und schriftlich re-
flektiert. Auch bei den Unterrichtsbesuchen der Schulleitungen sowie den Mitarbeitergesprächen 
bildete die Umsetzung des Lehrplans einen Schwerpunkt. 

Die Multiplikatorinnen (Teammitglieder mit Zusatzausbildung zur Einführung des neuen Lehrplans) 
organisierten vier fachbezogene Zyklentreffen, in denen verschiedene interessante und abwechs-
lungsreiche Workshops angeboten wurden. Im Juni fand eine Evaluation dieser Arbeitsweise statt. 
Das Resultat fiel äusserst positiv aus und motivierte die Multiplikatorinnen, ihren Kolleginnen und 
Kollegen weiterhin praxisnahe, fachspezifische Workshops anzubieten.

Die sorgfältige und mehrschichtige Vorgehensweise bei der Einführung und Umsetzung des Lehr-
plans Volksschule Thurgau stiess bei den Lehrpersonen insgesamt auf gute Resonanz und führte 
dazu, dass inzwischen eine breite Akzeptanz gegenüber dem Lehrplan und die nötige Sicherheit in 
der Umsetzung vorhanden sind.

Schwimmunterricht
Dank des schönen Sommerwetters besuchten alle 3.- und 5.-Klässler im Verlauf der Badesaison 
wie geplant während mindestens sechs Sportdoppellektionen den Schwimmunterricht im 
Schwimmbad Arbon. Die Klassenlehrpersonen wurden dabei nach Bedarf von externen Schwimm-
lehrpersonen unterstützt. Dieses neu strukturierte Vorgehen soll die Schülerinnen und Schüler 
beim Erlangen der Schwimmkompetenz gemäss Lehrplan unterstützen. Es wird Ende 2019 ausge-
wertet. Selbstverständlich hatten auch alle anderen Klassen die Möglichkeit, das Schwimmbad Ar-
bon zu besuchen und bei Bedarf die Schwimmlehrpersonen beizuziehen.

Naturhalbtag im Kindergarten
Wie erwähnt wurde die Stelle der im Sommer pensionierten Waldpädagogin aus Spargründen 
nicht wiederbesetzt. Der bis anhin regelmässig durchgeführte Waldmorgen konnte deshalb ab Au-
gust nicht mehr in gleicher Form stattfinden. In der Überzeugung, dass Naturerlebnisse für die Ent-
wicklung der Kinder einen hohen Wert haben, wurde den Lehrpersonen der Kindergartenstufe er-
möglicht, weiterhin Naturhalbtage mit Unterstützung einer Begleitperson anzubieten. Diese 
Naturangebote wurden von den Lehrpersonen individuell gestaltet; so besuchten die einen weiter-
hin die bestehenden Waldplätze im Tälisberg oder Simishölzli, andere verbrachten den Morgen am 
Seeufer oder an anderen schön gelegenen Naturorten in der näheren Umgebung.

Prävention
Wie in den vergangenen Jahren fanden wiederum verschiedene Präventionsveranstaltungen statt. 
So kamen die Kindergarten- und Unterstufenkinder in den Genuss des Verkehrsunterrichts, durch-
geführt von der Kantonspolizei. Die Kinder wurden kompetent und einfühlsam zu sicherem Verhal-
ten auf der Strasse angeleitet. In der 5. Klasse fanden Unterrichtseinheiten zum Thema «Schutz vor 
sexueller Ausbeutung» der Fachstelle Prävita statt. 
Die Schülerinnen und Schüler der 6. Klasse befassten sich mit Medien. Die Fachstelle der Pro Juven-
tute sensibilisierte sie im Bereich Medienkompetenz und informierte an einem Elternabend über 
das verantwortungsvolle Verhalten und die Gefahren im Netz. Leider besuchten nur sehr wenige 
interessierte Eltern diesen wichtigen und aktuellen Anlass zur Medienerziehung.

Begabtenförderung
Aus allen Schulanlagen nahmen interessierte begabte Schülerinnen und Schüler an verschiedenen 
Ateliers der BBF (Begabungs- und Begabtenförderung) des Kantons Thurgau teil oder besuchten 
einen Impulstag. Die integrative Begabtenförderung wurde zudem in jedem Schulhaus in Form von 
Fördergruppen, Forscherprojekten oder mit Einsatz von gezieltem Fördermaterial durch die schuli-
sche Heilpädagogin oder den schulischen Heilpädagogen angeboten und von der Klassenlehrper-
son unterstützt.

UNICEF-Zwischenbericht
Im September wurde im Rahmen einer Zwischenevaluation zum UNICEF-Label «Kinderfreundliche 
Gemeinde» über die Umsetzung des Aktionsplanes seitens PSG Arbon berichtet. Zur Sensibilisie-

Primarschule Arbon2.1

Primarschule Arbon2.1
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Primarschule Arbon2.1

rung und Anleitung für einen respektvollen Umgang gab es in allen drei Schuleinheiten diverse An-
gebote wie Klassenrat, Peacemaker, Faustlos-Training, Sozialtraining, Gotte-Götti-System sowie 
verschiedene Wertschätzungsrituale. Für die Schülerpartizipation bei der Gestaltung des Schulare-
als wurden die Schülerinnen und Schüler u.a. in die Gestaltung des Spielplatzes Bergliwiese und in 
das Kunst-am-Bau-Objekt «Surrlibrunnen» im Seegarten einbezogen. Die Partizipationsprozesse 
beim Umbau / Neubau Stacherholz und beim Neubau Kindergarten Thomas-Bornhauser-Strasse 
wurden initiiert.

Mitarbeiterbefragung
Im November wurden alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in einer Online-Erhebung zum Thema 
Gesundheit, Befindlichkeit und Sicherheit am Arbeitsplatz befragt. Das von Gesundheitsförderung 
Schweiz entwickelte Befragungs-Tool «Job-Stress-Analysis» konnte mit fachlicher Unterstützung 
der kantonalen Schulberatung und der Perspektive Thurgau durchgeführt werden. Die erfreulichen 
Ergebnisse wurden im Rahmen einer Mitarbeiterinformation präsentiert.

Schulleitung: Eveline Wälti

Das Jahr 2018 war geprägt von vielen kleinen und grossen Projekten sowie internen und externen 
Anlässen, die innerhalb der Klassen, der Zyklen oder Stufen stattfanden. Zum Jahresauftakt wurde 
im Januar auf der Mittelstufe ein Yoyo-Workshop durchgeführt. Mit viel Geschick zeigte Sandro 
Caluori den Schülerinnen und Schülern verschiedene Tricks, die sie auch gleich selber mit einem ei-
genen Yoyo ausprobieren durften. Bei den Lehrpersonen startete das neue Jahr mit einem Weiter-
bildungshalbtag im RDZ (Regionales didaktisches Zentrum) Rorschach. 

Bevor es in die ersten Frühlingsaktivitäten ging, gab es für die 1.- und 2.-Klässler am schmutzigen 
Donnerstag einen närrischen Vormittag. Verkleidet durften sie sich in den Sporthallen lustigen 
Spielen widmen. 

WerkSchauFenster
Im März fand das traditionelle WerkSchauFenster statt. Fünf Klassen – vom Kindergarten bis zur 
Mittelstufe – gaben Eltern und Angehörigen in Bühnendarbietungen Einblick in laufende Klassen-
aktivitäten. Mit täglichen Ritualen sowie musikalischen und sprachlichen Themen kam ein span-
nendes Programm zusammen, das die Kinder vor grossem Publikum zeigen durften. 

Im gleichen Monat fanden auch die Erlebnistage der Kindergarten- und Unterstufenklassen statt. 
Die Kindergärten besuchten sich gegenseitig und lernten sich dadurch besser kennen. Bei einem ge-
meinsamen Mittagessen auf dem Pausenplatz Bergli wurde dann nochmals ausgiebig miteinander 
gespielt. Die Unterstufe setzte sich während eines Tages mit dem Thema «Ostern» auseinander.

Schuleinheit Bergli2.2

Orientierungslauf
Ein Highlight waren die Projekttage der Unter- und Mittelstufe zum Thema «OL». Im und ums 
Schulhaus sowie auf verschiedenen Plätzen in Arbon durften die Schülerinnen und Schüler in un-
terschiedlichen Formen die Geheimnisse des OL-Laufens kennenlernen. Unterstützt wurde das Pro-
jekt vom OL-Team Amriswil. Ohne zahlreiche zusätzliche Helfer wäre die Durchführung nicht mög-
lich gewesen. Natürlich fanden nebst dem OL auch die jährlichen Sporttage innerhalb der Stufen 
statt. 

In der letzten Sommerferienwoche traf sich das Bergli-Team wieder zu gemeinsamen Vorberei-
tungstagen. Dabei standen vor allem organisatorische Themen im Vordergrund.

Walk to school
Im Herbst beteiligten sich der Kindergarten und die Unterstufe wieder am Projekt «Walk to 
school». Ziel war es, möglichst viele Schülerinnen und Schüler zu motivieren, den Schulweg zu 
Fuss zu gehen. Sie sollten erleben, wie spannend und abwechslungsreich der Weg zur Schule und 
zurück sein kann. Für jeden Tag, an dem die Kinder den Weg zu Fuss zurücklegten, erhielten sie ei-
nen Kleber für das Sammelblatt. Am Schluss bekamen alle Schülerinnen und Schüler, die ein volles 
Sammelblatt vorlegen konnten, eine kleine Überraschung. 

Die immer kürzer werdenden Tage wurden im Kindergarten für die Laternenumzüge genutzt. Die 
Laternen wurden im Kindergarten, teilweise mit Unterstützung der Eltern, selber gebastelt. 

Am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien führte die Mittelstufe das ebenfalls traditionelle Ad-
ventssingen durch. Begleitet von Instrumenten präsentierten sie dem Publikum auf dem Bergliplatz 
die einstudierten Weihnachtslieder. Zum Abschluss erhielten alle einen heissen Punsch.

Peacemaker
Das längerfristige Projekt «Peacemaker» wurde 2018 von der Schulsozialarbeiterin evaluiert. Die 
Ergebnisse aus den Umfragen bei den Peacemakern, Klassen und Lehrpersonen waren durchwegs 
positiv. Daher wurde das Projekt nun in ein Programm umgewandelt und ist damit fester Bestand-
teil der Schulhauskultur im Bergli.

Weiter vertieft wurde 2018 auch das Thema «Pädagogische Haltung und Werte». Dabei wurde vor 
allem im Bereich «Respektvoller Umgang» ein Schwerpunkt gesetzt. 

Mit Spannung verfolgen wir den weiteren Verlauf der Bauplanung für den Doppelkindergarten 
Thomas-Bornhauser-Strasse. Obwohl der ursprüngliche Zeitplan nicht eingehalten werden kann, 
freuen wir uns darauf, bald mit dem Neubau starten zu können. 

Im Namen unserer Mitarbeitenden bedanke ich mich bei Ihnen als Eltern sowie Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürgern für die Unterstützung und Ihr Vertrauen in unsere Schule. 

Schuleinheit Bergli2.2
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Personalverzeichnis (Stand 31. Dezember 2018)	

Schulanlage Bergli		  in Arbon seit
Schulleitung	 Wälti Eveline	 2001
Sekretariat	 Lenggenhager Gaby	 2004

Kindergarten
Brühlstrasse 36	 Ansorge Claudia	 2003
Provisorium Römerstrasse 29	 Müller Ruth	 2012
Waagstrasse 13	 Frischknecht Gabriela / Clematide Gabi	 2014 / 2013
Waldegg	 Dünnenberger Sandra / Schwendener Nadine	 2013 / 2011

Primarschule	 Klasse	
Schulhaus Bergli	 1a Straub Esther	 2006
	 1b Wahl Maja	 1991
	 2a Blatter Susanne / Hugentobler Ilona	 1996 / 2001
	 2b Lengwiler Erica / Marti Monique	 1984 / 1992
	 3a Grünenfelder Esther / Biefer Andrea	 1994 / 1988
	 3b Hörmann Katja	 2014
	 4a Steininger Monika	 2007
	 4b Rey Regula	 2014	
	 5a Ambiel Ariane / Marti Monique	 2014 / 1992
	 5b Ippolito Vanessa	 2018
	 6a Zauner Antje	 2014
	 6b Burkhardt Carmen	 2016

Englisch	 Jenni Güler	 2012

Einschulungsklasse	 Mayer Silvia 	 2016

Kleinklasse	 Rauschenbach Veronika	 2018

Klassenassistenz	 Adami Kari	 2017
	 Heeb Sonja	 2011
	 Müller Mägerle Monika	 2017
	 Muscetta Sandra	 2018
	 Rütimann Patricia	 2018
	 Schnitzer Rosa	 2018
	 Von Gunten Fernanda	 2018

Schuleinheit Bergli2.2 Schuleinheit Bergli2.2

		  in Arbon seit
Textilarbeit / Werken	 Graf Brigitte	 2001
	 Heim-Hiller Tina	 2017
	 Stofer Eveline	 1992

Logopädie	 Hunziker Rahel	 2014
	 Kohler Alexandra	 2007

Schulische Heilpädagogik	 Heinimann Yvonne	 2016
	 Holdener Daniela	 1998
	 Lichtsteiner Pia	 1997
	 Stofer Eveline	 1992

Schulsozialarbeit	 Runge Mangalika	 2014

Deutsch für fremd-	 Hugentobler Ilona	 2001
sprachige Kinder (DaZ)	 Hüttenmoser Hildegard	 2007

Hauswarte		
Berglischulhaus	 Schmid Thomas / Mahr Brigitte	 2004 / 2004
Berglisporthalle	 Schmid Thomas	 2004
Säntishalle 	 Dietsche Thomas	 2014
Kindergarten Brühlstrasse 36	 Bürge Luzia	 2008
Provisorium Römerstrasse 29	 Bürge Luzia	 2008
Kindergarten Waagstrasse	 Dürotin Katja	 2016
Kindergarten Waldegg 	 Perrone Edeltraud	 1987
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Schülerzahlen (Stand 15. September 2018)

Klasse	 Bergli	 Lehrperson	 Knaben	 Mädchen	 Total
EK		  Mayer Silvia	 7	 8	 15
KK		  Rauschenbach Verena	 9	 6	 15
PR1a		  Straub Esther	 10	 11	 21
PR1b		  Wahl Maja	 9	 13	 22
PR2a		  Blatter Susanne / Hugentobler Ilona	 14	 11	 25
PR2b		  Lengwiler Erica / Marti Monique	 13	 12	 25
PR3a		  Grünenfelder Esther / Biefer Andrea	 14	 10	 24
PR3b		  Hörmann Katja	 10	 14	 24
PR4a		  Steininger Monika	 10	 10	 20
PR4b		  Rey Regula	 7	 11	 18
PR5a		  Ambiel Ariane / Marti Monique	 13	 9	 22
PR5b		  Ippolito Vanessa	 12	 11	 23
PR6a		  Zauner Antje	 14	 8	 22
PR6b		  Burkhardt Carmen	 16	 6	 22
Total Primarstufe		  158	 140	 298

Klasse	 Kindergarten	 Lehrperson	 Knaben	 Mädchen	 Total
K10	 Brühlstrasse 36	 Ansorge Claudia	 5	 3	 8
K20	 Brühlstrasse 36	 Ansorge Claudia	 10	 4	 14
K10	 Prov. Römerstrasse 29	 Müller Ruth	 3	 7	 10
K20	 Prov. Römerstrasse 29	 Müller Ruth	 7	 4	 11
K10	 Waagstrasse 13	 Frischknecht Gabriela / Clematide Gabi	 7	 1	 8
K20	 Waagstrasse 13	 Frischknecht Gabriela / Clematide Gabi	 5	 7	 12
K10	 Waldegg / Brühlstr. 70	 Dünnenberger S. / Schwendener N.	 5	 2	 7
K20	 Waldegg / Brühlstr. 70	 Dünnenberger S. / Schwendener N.	 6	 8	 14

K10	 Total		  20	 13	 33
K20	 Total		  28	 23	 51

Total Kindergarten		  48	 36	 84

Legende:
EK	 Einschulungsklasse
K	 Kindergarten
KK	 Kleinklasse
PR	 Primar

Schuleinheit Bergli2.2

Schulleitung: Elisabeth Dorizzi

Der spannende, herausfordernde, teilweise auch belastende Schulhausaufbau zeigte anfangs Jahr 
seine Spuren. Die anhaltend hohe Arbeitsbelastung der Lehrpersonen forderte das Team und die 
Schulleitung heraus, Entlastungsmöglichkeiten zu suchen und Prioritäten zu setzen. Unter ande-
rem wurden einzelne Projekte, auch wenn sie sehr wichtig sind, zeitlich nach hinten verschoben.

Es konnten bereits viele Themen der Aufbauplanung umgesetzt werden. So gelang es, eine gut 
eingespielte Zusammenarbeit innerhalb des Teams aufzubauen und ein angenehmes, respektvolles 
und freundliches Schulhausklima zu entwickeln. Auch die Zusammenarbeit mit dem Team der 
Tagesbetreuung war von Anfang an sehr erfreulich und bereichernd.

Unterrichtsentwicklung 
Die interne Weiterbildung stand nebst der Einführung und Umsetzung des Lehrplans wiederum 
ganz im Zeichen des altersdurchmischten Lernens (AdL). Als Folgeveranstaltung wurde erneut ein 
praxisnaher Austausch mit Lehrpersonen aus dem Schulhaus Heimat-Buchwald in St. Gallen orga-
nisiert, in welchem Erfahrungen aus der Praxis reflektiert und besprochen werden konnten. Au-
sserdem trafen sich die Lehrpersonen im Rahmen der unterrichtsbezogenen Zusammenarbeit 
regelmässig zur gemeinsamen Planung des Unterrichts und zur Reflexion der Zusammenarbeit in 
der Supervision. Auch diverse Projekte und Anlässe wurden gemeinsam entwickelt, organisiert und 
umgesetzt.

Projekte
FASNACHTSUMZUG: Warm eingepackt, fantasievoll geschminkt und mit bunten Umhängen be-
kleidet, nahmen die Unterstufenkinder im Februar am traditionellen Arboner Fasnachtsumzug teil. 
Nach dem Motto «Bau schlau» waren einige Kinder als Bauarbeiter mit allem Drum und Dran ver-
sehen, andere erschienen als übergrosse Legosteine.

SPORTTAG: Die Lehrpersonen organisierten bei strahlendem Juniwetter einen abwechslungsrei-
chen Sporttag. An verschiedenen Stationen konnten sich die Kinder in altersdurchmischten Teams 
von Kindergarten bis 6. Klasse sportlich betätigen und sich austoben. Für einmal war nicht der 
Schnellste oder Geschickteste gefragt, sondern das Zusammenwirken im Team wurde belohnt.

GRAFFITI-PROJEKT: Die Schülerinnen und Schüler einer Mittelstufenklasse gestalteten mit Unter-
stützung eines Graffitikünstlers ein Grossbild zum Thema Unterwasserwelt und setzten sich mit 
Street Art und dem Zeichnen auf Leinwänden mit verschiedensten Medien auseinander. Das wun-
derschöne, sorgfältig und kreativ gestaltete Wandbild fand einen festen Platz im Mittelstufentrakt.

NATURWOCHE WWF: Zwei Unterstufenklassen führten eine Naturwoche durch, die durch den 
WWF angeregt und mit Unterrichtsmaterial unterstützt wurde. Während einer Schulwoche fanden 
möglichst viele Unterrichtseinheiten im Freien statt. Herumliegendes Naturmaterial diente den Kin-

Schuleinheit Seegarten2.3
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dern u.a. als Zählmaterial oder wurde als interessantes Gestaltungselement benutzt. Die Kinder er-
hielten wertvolle neue Zugänge und Erfahrungsmöglichkeiten. Das gemeinsam gekochte Mittag-
essen draussen im Wald oder am See erlebten viele Kinder als Höhepunkt.

LICHTERUMZUG: Im November wurde zum ersten Mal ein stufenübergreifender Lichterumzug aller 
Kindergärten und Unterstufenklassen durchgeführt. Nach gemeinsamem Singen marschierten alle 
Kinder und viele Eltern in einer Lichterprozession durch den Simishölzliwald entlang des Seeufers 
und zurück zum Seegarten, wo Punsch und Suppe den stimmungsvollen Anlass abrundeten. 

Eltern
Im Januar fand der Elternabend für die künftigen 1.-Klass-Eltern statt. Bei diesem gut besuchten 
Anlass standen die Angebote der Schule allgemein und die Kriterien für die Schulbereitschaft des 
Kindes im Vordergrund. Die zentrale Fragestellung «Wie können die Eltern ihr Kind bis zum Som-
mer unterstützen, damit es gut in die 1. Klasse startet?» stiess auf reges Interesse.

An den Besuchstagen konnten sich die Eltern wiederum ein Bild vom Schulalltag im Seegarten ma-
chen. Das Pausenkaffeeangebot sowie der Kinderhütedienst, welche die Elterngruppe organisiert 
hatten, wurden von vielen Eltern sehr geschätzt. Zu Beginn des Schuljahres 2018 / 19 fanden zu-
dem in allen Klassen Elternabende fürs gegenseitige Kennenlernen und zum Vermitteln der wich-
tigsten Informationen zum Schulbeginn statt.

Die Elterngruppe organisierte drei Treffen in Form von Elterncafés. Dieses niederschwellige, unge-
zwungene Angebot richtete sich an die Eltern aller Stufen. Die Anlässe waren unterschiedlich be-
sucht, stiessen aber bei den Anwesenden auf eine gute Resonanz.

Ihnen als Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern danke ich im Namen unserer Mitarbeitenden für 
das Wohlwollen und das Vertrauen in unsere Arbeit.

Schuleinheit Seegarten2.3

Personalverzeichnis (Stand 31. Dezember 2018)

Schulanlage Seegarten		  in Arbon seit
Schulleitung	 Dorizzi Elisabeth	 2016
Sekretariat	 Stäheli Karin	 2016

Kindergarten
Seegarten I	 Bögli Jovana	 2016
Seegarten II	 Wild Brigitte	 2018
Weststrasse I	 Gysel Jael	 2018
Weststrasse II	 Rothenberger Brigitte	 2000

Primarschule	 Klasse	
Unterstufe	 a  Lüthi Tamara / Landolt Ursina	 2015 / 2009
	 b  Rast Elsbeth / Steiner Leona	 2000 / 2016
	 c  Keel Alexandra / Knöfler Barbara	 1999 / 2000
	 d  Weigelt Simone / Schneider Dominique	 2003 / 2004
Mittelstufe	 a  Schwarz Natalia / Müller Enya	 2012 / 2016
	 b  Caliano Selina / Müller Enya	 2012 / 2016
	 c  Geisser Adrian / Bleisch Adrian	 2016 / 2018
	 d  Ruther Anja / Bleisch Adrian	 2017 / 2018

Klassenassistenz	 Major Christina	 2015
	 Wanner Eve	 2017
	 Züllig Katharina	 2017

Deutsch für fremd-	 Jundt Barbara	 2018
sprachige Kinder (DaZ)	 Kellenberg Susanne	 2008
und Teamteaching (TT)	 Ribler Renate	 1997

Textilarbeit / Werken	 Angehrn Brigitte	 2014
	 Geiger Roswitha	 2001

Klassenassistenz	 Klauser Claudia	 2017
	 Schwarzl Brigitte	 2012
	 Züllig Katharina	 2017

Schulische Heilpädagogik	 Fellner Michael	 2005
	 Fuchs Debora	 2006
	 Heinimann Yvonne	 2016

Schuleinheit Seegarten2.3
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Schülerzahlen (Stand 15. September 2018)

Klasse Seegarten	 Lehrperson	 Knaben	 Mädchen	 Total
USa		  Lüthi Tamara / Landolt Ursina	 9	 14	 23
USb		  Rast Elsbeth / Steiner Leona	 13	 10	 23
USc		  Keel Alexandra / Knöfler Barbara	 10	 12	 22
USd		  Weigelt Simone / Schneider Dominique	 10	 13	 23
MSa		  Schwarz Natalia / Müller Enya	 8	 14	 22
MSb		  Caliano Selina / Müller Enya	 11	 12	 23
MSc		  Geisser Adrian / Bleisch Adrian	 12	 10	 22
MSd		  Ruther Anja / Bleisch Adrian	 9	 12	 21
Total Primarstufe		  82	 97	 179

Klasse Kindergarten	 Lehrperson	 Knaben	 Mädchen	 Total
K10	 Seegarten I	 Bögli Jovana	 6	 4	 10
K20	 Seegarten I	 Bögli Jovana	 6	 5	 11
K10	 Seegarten II	 Wild Brigitte	 4	 3	 7
K20	 Seegarten II	 Wild Brigitte	 7	 6	 13
K10	 Weststrasse I	 Gysel Jael	 3	 4	 7
K20	 Weststrasse I	 Gysel Jael	 7	 5	 12
K10	 Weststrasse II	 Rothenberger Brigitte	 5	 4	 9
K20	 Weststrasse II	 Rothenberger Brigitte	 3	 6	 9

K10	 Total		  18	 15	 33
K20	 Total		  23	 22	 45

Total Kindergarten		  41	 37	 78

Legende:
K	 Kindergarten
MS	 Mittelstufenklasse
US	 Unterstufenklasse

		  in Arbon seit
Logopädie	 Bliesath Friederike	 2017

Schulsozialarbeit	 Moser Fabienne	 2018

Hauswarte
Primarschule / Sporthalle	 Beck Roger / Kohler Tobias	 2016 / 2007
Kindergarten Weststrasse	 Bass Sara	 2007

Schuleinheit Seegarten2.3

Schulleitung: Marco Roduner

Das Jahr 2018 stand ganz im Zeichen des Um- und Erweiterungsbaus des Schulcampus Stacher-
holz. Am zweiten Schultag nach den Sommerferien fand der Spatenstich für den Neubau statt. An 
diesem gelungenen Anlass konnten die Schülerinnen und Schüler zweier Klassen mit einem klei-
nen Bagger den ersten Aushub vornehmen. Bevor es aber soweit war, waren viele vorgängige Ar-
beiten notwendig. Von Januar bis August wurde der Zwischentrakt (Werk- und Textilwerkräume 
sowie Fachzimmer) gezügelt. Dies war eine grosse Aufgabe und forderte vor allem von den direkt 
betroffenen Lehrpersonen sowie vom Hauswartpersonal viel zusätzlichen Einsatz. Wir nahmen 
zwei Werkräume in der Sporthalle Stacherholz in Betrieb. Die Textilwerkräume und die Fachzimmer 
wurden in Gruppenräume des Haupttraktes verlegt. Wir sind froh, dass wir dank diesen Verschie-
bungen keine Provisorien benötigt haben. Allerdings sind die ohnehin schon knappen räumlichen 
Verhältnisse nun bis zum Letzten ausgereizt. Die Vorfreude auf den fertigen Bau relativiert aber die 
angespannte Raumsituation.

Grundsteinlegung
Der Bau schritt dank anhaltend warmem Wetter, zielgerichteter Bauleitung und fleissiger Unter-
nehmer zügig voran. Mitte September fand ein weiterer Meilenstein in Form der Grundsteinlegung 
statt. Selbstgefaltete Vögel mit guten Wünschen von den Schülerinnen und Schülern wurden im 
Fundament vergraben. Bis kurz vor Weihnachten herrschte auf der Baustelle ständiger Betrieb. Die 
Handwerkerferien über die Festtage wurden mit einem gemütlichen Handwerker-Zvieri eingeläu-
tet. Wir hoffen, dass der Bau auch 2019 so reibungslos und zügig vonstattengeht. 

Schulalltag neben der Baustelle
Die Baustelle begleitet unseren Schulalltag. Sei es beim Beobachten durch die Gucklöcher oder 
beim Bemalen der Baustellenwände. Klar gibt es Einschränkungen, so muss zum Beispiel in den 
nahegelegenen Klassenzimmern trotz Baulärm und Erschütterungen unterrichtet werden, oder 
kurzfristig sind Kellergestelle freizuräumen, damit ein neuer Zugang zu den Schutzräumen erstellt 
werden kann. Auch der Weg zum Turnunterricht ist länger. Eine weitere Einschränkung ist die Ver-
kleinerung des Pausengeländes. Wir versuchen alternative Angebote zu machen (z.B. das Pausen-
hüsli länger offen zu halten oder auf die Sperrung der Südwiese zu verzichten). Trotz den engen 
Platzverhältnissen ist die Stimmung unter den Schülerinnen und Schülern friedlich und unbe-
schwert. Insgesamt stelle ich fest, dass viel Verständnis und Flexibilität für die ausserordentliche Si-
tuation vorhanden sind – sowohl bei den Schülerinnen und Schülern als auch bei unseren Mitar-
beitenden.

Schulentwicklung
Im Januar und Mai fanden schulinterne Weiterbildungen für die Lehrpersonen statt, an denen das 
Team vertieft am neuen Lehrplan Volkschule Thurgau arbeiten konnte. In der letzten Sommer
ferienwoche traf sich das Team wiederum zu den traditionellen Vorbereitungstagen, um das neue 
Schuljahr gemeinsam einzuläuten.

Schuleinheit Stacherholz2.4
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Das Projekt der Unterstufe «Ohne Hausaufgaben nach Hause» wurde im Frühling 2018 erneut 
ausgewertet. Wir durften feststellen, dass dieses Modell allseits hohe Akzeptanz erfährt und rei-
bungslose Abläufe gefunden wurden. Mit dieser Erkenntnis wurde beschlossen, die Abläufe fix in 
den Schulalltag zu integrieren.

Besondere Veranstaltungen
Im März fand die traditionelle Besuchswoche statt. Wiederum bot die Arbeitsgruppe Schulhauskul-
tur ein Elterncafé an, wo sich Gelegenheit für interessante Gespräche zwischen Eltern und Mitar-
beitenden der Schule bot. Dieses Angebot wurde rege benutzt.

Ein Highlight des Jahres waren die Projekttage «Aus aller Welt» im Mai. Die Schülerinnen und 
Schüler widmeten sich dem Thema Kulturen in bunt gemischten Gruppen. Es wurden verschiedene 
Workshops besucht und unter anderem gemeinsam gekocht, Freundschaftsbänder geknüpft, Or-
namente gestaltet, Lieder gesungen, Märchen und Geschichten aus aller Welt gehört oder fremde 
Länder und Tiere kennengelernt.

Abgeschlossen wurde das Schuljahr anfangs Juli mit der Verabschiedung der austretenden 
6.-Klässler. Am ersten Schultag wurden die neuen 1.-Klässler von der gesamten Schüler- und 
Lehrerschaft auf dem Pausenplatz begrüsst und in der Stacherholzfamilie willkommen geheissen.

Ich blicke auf ein reich befrachtetes 2018 zurück. Zum Schluss möchte ich mich bei allen Mitarbei-
tenden, bei den Schülerinnen und Schülern, ihren Eltern sowie bei den Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürgern für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken.

Schuleinheit Stacherholz2.4

Personalverzeichnis (Stand 31. Dezember 2018)

Schulanlage Stacherholz		  in Arbon seit
Schulleitung	 Roduner Marco	 2011
Sekretariat	 Ruch Silvia	 2006

Kindergarten
Gotthelfstrasse 	 Koch Una	 2016
Grüntal (Stachenweg)	 Fisch Sabrina	 2018
Stacherholz I 	 Lambert Jasmine / Stacher Claudia	 1996 / 2014
Stacherholz II	 Benz Anita / Stacher Claudia	 2004 / 2014

Primarschule	 Klasse
Schulhaus Stacherholz	 1a  Waldvogel Susanne	 1988
	 1b  Zinndorf Sandra / Frieden Gisela	 2005 / 2002
	 2a  Abl Melissa / Forster Monica	 2017 / 1995
	 2b  Baumgartner Regula / Vetter Charlotte	 1999 / 2012

Schuleinheit Stacherholz2.4

Primarschule	 Klasse	 in Arbon seit
Schulhaus Stacherholz	 3a  Hug Daniela	 2009
	 4a  Huber Judith / Metten Lena	 1999 / 2018
	 4b  Scheier Patrick / Koller Yvonne	 2001 / 2014
	 5a  Frieden Peter	 1980
	 5b  Lehmann Corinne / Hof Bettina	 2014 / 2014
	 6a  Gabor Stephanie	 2012

Englisch	 Jenni Güler	 2012

Einschulungsklasse	 Schmid Fabienne / Morgenegg Regina	 2018 / 2001

Einführungsklasse 	 Leiser Monica	 1992
für Fremdsprachige (EfF)	

Textilarbeit / Werken	 Punginelli Simone	 2015
	 Stahlhut Viola	 1995
	 Widler Astrid	 1984

Logopädie	 Kappeler Stefanie	 2017

Schulische Heilpädagogik	 Hecht Hubert	 2000
	 Lardon Simone	 2018

Schulsozialarbeit	 Deuber Claudia	 2010

Deutsch für fremd-	 Birenstihl Michèle	 2012
sprachige Kinder (DaZ)	 Neuhauser Gabriela	 2014
und Teamteaching (TT)	 Sabatino Antonia	 2010
	 Singer Sonja	 2017
	 Stacher Claudia	 2014

Hauswarte
Primarschule	 Di Santo Oreste / Gamper Ruth	 2013 / 2008
Zwischentrakt / Aussenanlage	 Von Gunten Daniel / Tomarelli Veronika	 1991 / 2011
Sporthalle	 Midea Antonio	 2009
Kindergarten Gotthelfstrasse 	 Forrer Ursula	 2002
Kindergarten Grüntal	 Tomarelli Veronika	 2011
Kindergarten Stacherholz I+II	 Tomarelli Veronika	 2011
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Schülerzahlen (Stand 15. September 2018)

Klasse Stacherholz	 Lehrperson	 Knaben	 Mädchen	 Total
EfF		  Leiser Monica	 3	 2	 5
EK		  Schmid Fabienne / Morgenegg Regina	 9	 6	 15
PR1a		  Waldvogel Susanne	 7	 10	 17
PR1b		  Zinndorf Sandra / Frieden Gisela	 7	 10	 17
PR2a		  Abl Melissa / Forster Monica	 12	 8	 20
PR2b		  Baumgartner Regula / Vetter Charlotte	 12	 9	 21
PR3a		  Hug Daniela	 12	 13	 25
PR4a		  Huber Judith / Metten Lena	 10	 9	 19
PR4b		  Scheier Patrick / Koller Yvonne	 11	 8	 19
PR5a		  Frieden Peter	 8	 11	 19
PR5b		  Lehmann Corinne / Hof Bettina	 9	 9	 18
PR6a		  Gabor Stephanie	 14	 8	 22
Total Primarstufe		  114	 103	 217

Klasse Kindergarten	 Kindergartenlehrperson	 Knaben	 Mädchen	 Total
K10	 Gotthelfstrasse 	 Koch Una	 5	 3	 8
K20	 Gotthelfstrasse 	 Koch Una	 7	 5	 12
K10	 Grüntal 	 Fisch Sabrina	 4	 9	 13
K20	 Grüntal 	 Fisch Sabrina	 6	 2	 8
K10	 Stacherholz I	 Lambert Jasmine / Stacher Claudia	 5	 4	 9
K20	 Stacherholz I	 Lambert Jasmine / Stacher Claudia	 6	 4	 10
K10	 Stacherholz II	 Benz Anita / Stacher Claudia	 7	 6	 13
K20	 Stacherholz II	 Benz Anita / Stacher Claudia	 4	 4	 8

K10	 Total		  21	 22	 43
K20	 Total		  23	 15	 38

Total Kindergarten		  44	 37	 81

Legende:
EfF	 Einführungsklasse für Fremdsprachige
EK	 Einschulungsklasse
K	 Kindergarten
PR	 Primar
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Leitung Schulergänzende Betreuung: Michaela Hausammann

Tagesschule Seegarten
Nach zweieinhalb Jahren Betrieb ist die Tagesschule Seegarten (TAS) aus der PSG Arbon nicht mehr 
wegzudenken. Sie hat sich gut etabliert und konnte 2018 mit unverändertem Personalbestand ar-
beiten.

Während des ersten Halbjahres 2018 hat sich das ganze Team, insbesondere aber die Köchin und 
die Leitung, stark mit dem Projekt «Fourchette verte / ama terra» befasst. Dieses Label garantiert 
eine schmackhafte, ausgewogene und nachhaltige Verpflegung für Kinder und Jugendliche. Das 
Verpflegungsangebot der TAS wurde von einer Beraterin von «Fourchette verte» überprüft und be-
stätigt. Nach einer Weiterbildung des ganzen Teams durfte die Küche der TAS das Zertifikat in 
Empfang nehmen. Dieses wird jährlich überprüft und erneuert.

Vor allem für das Mittagsmodul gab es im Frühjahr wie erwartet einige Neuanmeldungen. Damit 
es bis zur Eröffnung der Tagesschule Stacherholz keine Engpässe gibt, wurde beim Kanton ein Ge-
such um Erhöhung der Belegung von 45 auf 50 Kinder beantragt. Der Betreuungsschlüssel wird 
auch bei diesen grossen Zahlen eingehalten. Wiederum fand eine Besuchswoche statt, um Eltern 
neuangemeldeter Kinder einen Einblick in die Tagesschule zu ermöglichen. 

Im zweiten Halbjahr 2018 engagierten sich die Kinder und Betreuerinnen der Schulergänzenden 
Betreuung (SEB) Bergli und Seegarten im UNICEF-Projekt «Sternenwoche – Kinder helfen Kin-
dern». Dieses Projekt ermutigt Kinder in der Schweiz, Geld für Kinder in Not zu sammeln. Im Bergli 
und am See wurden kräftig Zöpfli gebacken und verkauft. Zum Schluss konnte ein stolzer Betrag 
von 2200 Franken an UNICEF überwiesen werden.

Nach den Sommerferien erstellten die Hauswarte gemeinsam mit den Betreuerinnen zwei Hoch-
beete. Diese wurden von den Kindern unter Anleitung bepflanzt und gepflegt. So konnten schon 
bald Kräuter und Gemüse aus dem eigenen Garten aufgetischt werden.

Schulergänzende Betreuung Bergli
Auch das bewährte Team im Bergli durfte auf den Sommer 2018 höhere Anmeldezahlen verbu-
chen. Nach der Bedarfserhebung konnte an einem Wochentag ein zusätzliches Modul «früher 
Nachmittag» eingeführt werden.

Beide Standorte der Schulergänzenden Betreuung bieten nebst der Verpflegung und der Beauf-
sichtigung der Hausaufgaben verschiedenste Aktivitäten, v.a. auch Bewegungsangebote. Je nach 
Witterung finden diese im Freien statt (Wald, See, Sport- und Spielplätze) oder in Räumen der 
Schule (Sporthallen, Werkräume, Mediathek).

Allen Mitarbeiterinnen der Schulergänzenden Betreuung gebührt Dank für ihren unermüdlichen 
Einsatz zum Wohl der Kinder. Ebenso bedanke ich mich bei den Eltern der von uns betreuten Kin-
der für das uns entgegengebrachte Vertrauen und Wohlwollen.

Schulergänzende Betreuung2.5
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Personalverzeichnis (Stand 31. Dezember 2018)

		  in Arbon seit
Leitung 	 Hausammann Michaela	 1995

Seegarten	 Abraham Asfaha Yordanos	 2016
(Tagesschule)	 Bögli Jovana	 2016
	 Gämperli Elisabeth	 2016
	 Kägi Gabriela	 2014
	 Klauser Claudia	 2018
	 Knöfler Barbara	 2000
	 Kugler Doris	 2014
	 Major Christina	 2015
	 Müller Enya	 2016
	 Scherrer Christine	 2016
	 Stacher Daniela	 2017
	 Wanner-Graf Evelyne	 2017

Bergli	 Scherrer Christine	 2016
	 Simmler Caroline	 2017

Schulergänzende Betreuung2.5

Gruppe Modul Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

KiGa 1

morgens 6 4 4 4 3
mittags 6 6 5 7 5
Nachmittag 1 6 6 4 7 5
Nachmittag 2 6 6 4 7 5

KiGa 2

morgens 3 2 3 2 3
mittags 4 8 4 11 7
Nachmittag 1 4 0 4 0 6
Nachmittag 2 3 3 3 7 5

US

morgens 8 8 7 7 6
mittags 22 23 12 23 24
Nachmittag 1 3 2 8 5 6
Nachmittag 2 10 9 5 11 8

MS

morgens 2 1 1 0 2
mittags 8 9 5 8 11
Nachmittag 1 0 0 3 0 0
Nachmittag 2 3 4 3 3 5

Total

morgens 19 15 15 13 14
mittags 40 46 26 49 47
Nachmittag 1 13 8 19 12 17
Nachmittag 2 22 22 15 28 23

Gruppe Modul Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

US / MS

morgens * * * * *
mittags 16 18 * 14 17
Nachmittag 1 * * * 5 *
Nachmittag 2 5 9 * 7 5

Schülerzahlen (Stand September 2018)

Tagesschule Seegarten

Schulergänzende Betreuung Bergli 

Legende:
* 	 kein Angebot
KiGa	 Kindergarten
US	 Unterstufe
MS 	 Mittelstufe

Schulergänzende Betreuung2.5
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Pensionierungen

Auf Ende des Schuljahres 2017 / 18 verabschiedete die Primarschulgemeinde sechs Mitarbeitende 
in den wohlverdienten Ruhestand. Während 30 Jahren war Martin Müller für die Arboner Primar-
schulkinder im Dienst. Brigitte Stacher unterrichtete knapp 25 Jahre als Primarlehrerin und Maria-
Luisa Dudler hat beinahe 23 Jahre für Ordnung und Sauberkeit in den Schulräumlichkeiten ge-
sorgt. Luzia Hafner war während 20 Jahren als Kindergartenlehrperson tätig und Theres Jäger 
begleitete die Kindergartenkinder während der letzten 10 Jahre als Waldpädagogin auf den Tälis-
berg. Katharina Schmitt wirkte seit Februar 2008 zusammen mit ihrem Therapiehund Cambo als 
schulische Heilpädagogin im Stacherholz.

Die Schulbehörde dankt den Pensionärinnen und Pensionären nochmals für ihren grossen Einsatz 
zum Wohle der uns anvertrauten Kinder und wünscht ihnen alles Gute im neuen Lebensabschnitt. 

Dienstjubiläen

Im vergangenen Jahr konnten folgende Lehrpersonen und Angestellte für ihre langjährigen Diens-
te in Arbon bzw. im Thurgauer Schuldienst geehrt und ihr Engagement verdankt werden:

� Jubiläum
10 Jahre	 Jäger Therese	 Waldpädagogin� 01.04.2018
	 Gamper Ruth	 Hauswartin� 01.06.2018
	 Hüttenmoser Hildegard	 Kindergartenlehrperson� 01.08.2018
	 Mayer Silvia	 Lehrperson� 01.08.2018
	 Ruberti Sara	 Lehrperson� 01.08.2018
	 Vetter Charlotte	 Lehrperson� 01.08.2018
	 Weiss Michael	 Lehrperson� 01.08.2018
	 Bürge Luzia	 Hauswartin� 01.11.2018

15 Jahre	 Ansorge Claudia	 Kindergartenlehrperson� 01.08.2018
	 Bögli Jovana	 Kindergartenlehrperson� 01.08.2018
	 Weigelt Simone	 Lehrperson� 01.08.2018

20 Jahre	 Hafner Luzia	 Kindergartenlehrperson� 01.08.2018
	 Holdener Daniela	 Schulische Heilpädagogin� 01.08.2018

30 Jahre	 Biefer Alder Andrea	 Lehrperson� 01.02.2018
	 Waldvogel Susanne	 Lehrperson� 01.04.2018

Schulgemeinde2.6

Aus den Diensten der PSG traten im Jahr 2018 aus:

Beljean Regula	 Kindergartenlehrperson� am 31.07.2018
Burgunder Katja	 Lehrperson� am 31.07.2018
Dudler Maria-Luisa	 Hauswartin� am 31.07.2018
Grawehr Manuela	 Lehrperson� am 31.07.2018
Hafner Luzia	 Kindergartenlehrperson� am 31.07.2018
Jäger Therese	 Waldpädagogin� am 31.07.2018
Kammler Susanne	 Lehrperson� am 31.07.2018
Lüthy Carmen	 Behördenmitglied� am 31.07.2018
Meier Jasmin	 Lehrperson� am 31.07.2018
Morel Celina	 Kindergartenlehrperson� am 31.07.2018
Müller Martin	 Lehrperson� am 31.07.2018
Ruberti Sara	 Lehrperson� am 31.07.2018
Schmitt Katharina	 Schulische Heilpädagogin� am 31.07.2018
Stacher Brigitte	 Lehrperson� am 31.07.2018
Weiss Michael	 Lehrperson� am 31.07.2018
Lutz Stefanie	 Kindergartenlehrperson� am 27.11.2018
Gass Stephanie	 Kindergartenlehrperson� am 31.12.2018

Im Jahr 2018 nahmen ihre Tätigkeit auf:

Moser Fabienne	 Schulsozialarbeiterin� am 01.01.2018
Jundt Barbara	 Kindergartenlehrperson� am 01.02.2018
Bleisch Adrian	 Lehrperson� am 01.08.2018
Fisch Sabrina	 Kindergartenlehrperson� am 01.08.2018
Gervasi Feliciano	 Behördenmitglied� am 01.08.2018
Gysel Jael	 Kindergartenlehrperson� am 01.08.2018
Ippolito Vanessa	 Lehrperson� am 01.08.2018
Lardon Simone	 Schulische Heilpädagogin� am 01.08.2018
Metten Lena	 Lehrperson� am 01.08.2018
Muscetta Sandra	 Klassenassistenz / Lausfachfrau� am 01.09.2018
Rauschenbach Veronika	 Lehrperson� am 01.08.2018
Rütimann Patricia	 Klassenassistenz� am 01.08.2018
Schmid Fabienne	 Lehrperson� am 01.08.2018
Schnitzer Rosa	 Klassenassistenz� am 01.08.2018
Von Gunten Fernanda	 Klassenassistenz� am 01.08.2018
Wild Brigitte	 Kindergartenlehrperson� am 01.08.2018

Die Schulbehörde dankt allen Austretenden für ihr grosses Engagement und heisst die neuen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter herzlich willkommen. 

Schulgemeinde2.6
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Personelles (Stand 31. Dezember 2018)

Schulbehörde� PSG seit
Schulpräsidentin	 Hiller Regina� 01.04.2011
Vizepräsident	 Künzler Raphael� 01.08.2009
Ressort Gesellschaft	 Niederer Eliane� 01.08.2017
Ressort Liegenschaften	 Gervasi Feliciano� 01.08.2018
Ressort Finanzen	 Thalmann Martin� 01.08.2016

Schulleitung Bergli*	 Wälti Eveline� 01.08.2001
Schulleitung Seegarten*	 Dorizzi Elisabeth� 01.04.2016
Schulleitung Stacherholz*	 Roduner Marco� 01.08.2011
Leitung Schulverwaltung*	 Scherrer Susan� 01.03.2015
*ohne Stimmrecht

Schulleitungskonferenz� PSG seit
Schulleitung Bergli	 Wälti Eveline� 01.08.2001
Schulleitung Seegarten	 Dorizzi Elisabeth� 01.04.2016
Schulleitung Stacherholz 	 Roduner Marco� 01.08.2011
Leitung Schulverwaltung	 Scherrer Susan� 01.03.2015

Delegierte
Genossenschaft Hallenbad	 Thalmann Martin
IG Sport	 Thalmann Martin
Kinderhaus Arbon	 Niederer Eliane
Musikschule Arbon	 Hiller Regina
Pensionskasse Stadt Arbon	 Scherrer Susan (Arbeitgebervertreterin)
Perspektive Thurgau	 Hiller Regina
Sekundarschulbehörde	 Hiller Regina
Städtische Grünraumkommission	 Gervasi Feliciano
Städtische Steuergruppe UNICEF-Label	 Hiller Regina 
Städtische Verkehrskommission	 Künzler Raphael 
Steuergruppe Projekt Frühe Förderung	 Hiller Regina
Verband Thurgauer Schulgemeinden	 Hiller Regina

Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 
Graf Lukas	 seit 01.10.2011
Neuber Reto	 seit 01.01.2016
Noci Irena	 seit 01.08.2017
Poerio Franco	 seit 01.09.2012
Rivero Juan Francisco	 seit 01.10.2011

Schulbehörde2.7

Allgemein
Die Schulverwaltung, administrative Schaltzentrale der Schuleinheiten und der Behörde, ist mit 
neuen Computerarbeitsplätzen in das Jahr 2018 gestartet. Seit Sommer 2018 sind die Schulver-
waltung und alle Schuleinheiten untereinander im Glasfaserverbund vernetzt. Dies führt zu einer 
Reduktion der Kosten, beispielsweise beim Netzwerk, aber auch die Möglichkeit der Zusammenle-
gung der Serverinfrastrukturen bietet viele Vorteile. Die Schulverwaltung und der Schulcampus 
Stacherholz arbeiten bereits auf demselben Server, die Telefonie wurde komplett erneuert und 
läuft für die gesamte Primarschulgemeinde Arbon über einen zentralen Telefonserver. 

Bauverwaltung
Regelmässige Unterhaltsarbeiten wie Baumschnitte, Dachkontrollen und Kanalisationsspülungen 
erfolgten wie geplant. Budgetüberschreitungen begründen sich in gebundenen Ausgaben, die 
während dem laufenden Betrieb beurteilt und freigegeben wurden. 

Bergli
Zum Start in das Kalenderjahr 2018 haben wir planmässig die Parkfläche am östlichen Ende auf 
der Parzelle des Berglischulhauses von der Stadt Arbon erworben. In der Säntishalle wurden die 
Heizung und die Lüftung für ein Freecooling-System umgebaut und im Schulhaus Bergli in mehre-
ren Klassenzimmern Renovierungsarbeiten durchgeführt. 

Die Hauptverteilung in der Liegenschaft an der Brühlstrasse 36 musste erneuert werden, und in 
den beiden Mietwohnungen wurden technische Geräte ersetzt. 

Seegarten
Für die zweijährige Garantieabnahme des Neubaus wurden sämtliche Mängel und Schäden doku-
mentiert und den Unternehmern fristgerecht zugestellt. Die regulären Wartungs- und Servicearbei-
ten wurden durchgeführt und kleinere Reparaturen vorgenommen. 

Stacherholz 
Im ehemaligen Tankraum und dem Schwingkeller der Sporthalle Stacherholz sind nach den ge-
planten Umbauarbeiten zwei Schulzimmer entstanden. Während der Bauzeit auf dem Schulcam-
pus wird in diesen Räumen das technische Werken unterrichtet. Ein Nachtragskredit für Umzugs 
und Umbauarbeiten innerhalb des Primarschultrakts ermöglicht uns, die weiteren Unterrichtsein-
heiten des in Sanierung befindlichen Zwischentrakts in den bestehenden Räumlichkeiten abzuhalten. 

Auf dem Grundstück der Stadt Arbon konnte der Kindergartenpavillon Bodmerallee planmässig 
Ende 2018 zurückgebaut werden. Der Baurechtsvertrag war bereits per 30.06.2017 gekündigt 
worden.

Schulverwaltung / Bauverwaltung2.8
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Abstimmungen / Wahlen

10.06.2018	 Ersatzwahl Behördenmitglied
	 eingegangene Wahlzettel	 1‘266
	 . / . leer und ungültig	 278
	 gültige Wahlzettel	 988
	 absolutes Mehr	 495

	 Es erhielten Stimmen:
	 – Feliciano Gervasi	 934
	 – Vereinzelte	 54

	 Stimmbeteiligung	 18,6 %

10.06.2018	 Baukredit Doppelkindergarten Thomas-Bornhauser-Strasse 
	 eingegangene Wahlzettel	 1‘517
	 . / . leer und ungültig	 61
	 gültige Wahlzettel	 1‘456

	 Ja: 1‘091 (74,9 %)	 Nein: 365 (25,1 %)

	 Stimmbeteiligung	 22,3 %

10.06.2018	 Jahresbericht / Rechnung 2017
	 eingegangene Wahlzettel	 1‘480
	 . / . leer und ungültig	 68
	 gültige Wahlzettel	 1‘412

	 Ja: 1‘172 (83,0 %)	 Nein: 240 (17,0 %)

	 Stimmbeteiligung	 21,7 %

25.11.2018	 Budget 2019
	 eingegangene Wahlzettel	 2‘357
	 . / . leer und ungültig	 130
	 gültige Wahlzettel	 2‘227

	 Ja: 1‘809 (81,2 %)	 Nein: 418 (18,8 %)

	 Stimmbeteiligung	 34,2 %

Schulverwaltung2.8

Personalverzeichnis (Stand 31. Dezember 2018)

Schulverwaltung		  in Arbon seit 
Leitung	 Scherrer Susan	 2015
Buchhaltung	 Lenggenhager Gaby	 2004
Administration	 Uebersax Erna	 2014
Lernender	 Ansorge Noah	 2017
Projektleitung Frühe Förderung	 Beichl Annette	 2016
Kommunikation und Medien	 Steccanella Thomas	 2016

Schularzt
Schularzt 	 Schmid Ivo, Dr. med.	 2000

Schulzahnarzt
Schulzahnärztin	 Akyelken Figen, Dr. med. dent.	 2010

Schulbus
Schulbusbetrieb 	 Nufer Thomas	 2000

Schulverwaltung2.8

Schulbehörde 
Zur Behandlung der Geschäfte im Jahr 2018 traf sich die Behörde zu zwölf ordentlichen Sitzungen. 
Im November fand die zweitägige, jährliche Strategieklausur statt, erstmals im BBZ Arenenberg in 
Salenstein. Wichtige Themen waren unter anderem: 
	 • � Rechenschaftslegung der Schuleinheiten, der Schulverwaltung und der Schulergänzenden 

Betreuung
	 • � Bericht der Ressortverantwortlichen zum Stand der Legislaturziele 
	 • � Bericht zur Begabungs- und Begabtenförderung
	 • � Planung Evaluation pädagogisches Konzept (AdL) Seegarten
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Freiwilliges Winterlager Bezau, Februar 2018 
Eine bunte Schar von 65 Kindern wartete am Sonntag zusammen mit ihren Eltern beim Kirchplatz 
auf eine ganz besondere Woche. Nach einer knapp einstündigen Fahrt war unser Ziel erreicht: das 
Erlebnisgästehaus Kanisfluh in Bezau. Die Zimmer wurden bezogen und die Türen mit geschmück-
ten Namensplakaten bestückt. Nachdem das Organisatorische geklärt war, wurde auch schon zum 
ersten Abendessen geläutet. Anschliessend machten wir uns mit Fackeln auf einen Abendspazier-
gang rund um das Dorf.

Am nächsten Morgen wurden die Fertigkeiten des Schneesports gelernt, vertieft und verbessert. 
Das Mittagessen nahmen wir auf der Terrasse des Restaurants ein – mit einem wunderschönen 
Blick auf die vorarlbergische Bergwelt. Dank der guten Wetterlage stand dem Ski- und Snow-
boardvergnügen nichts im Wege. Ein letzter Höhepunkt war der Abschlussabend. Müde, aber 
glücklich gingen die Kinder ins Bett.

Der Freitag stand ganz im Zeichen des Aufbruchs. Die Koffer wurden gepackt, die Zimmer aus- 
und aufgeräumt. Dann hiess es Abschiednehmen. Glückliche, zufriedene und sichtlich stolze 
Kinder verliessen in Arbon den Car und begrüssten die wartenden Eltern. Alle waren sich einig: Es 
war ein tolles Lager.

Serge Ammann, Lagerleitung

Freiwilliges Sommerlager Ladir, Juli 2018
Vom 7. bis 14. Juli 2018 fand das erste Sommerlager der Primarschulgemeinde Arbon in Ladir 
statt. Wir konnten 33 motivierte Schülerinnen und Schüler begrüssen und verbrachten mit ihnen 
eine tolle und unfallfreie Woche. Das neue Lagerhaus und die Umgebung waren ideal für die ge-
planten Aktivitäten und somit ein ebenbürtiger Ersatz für das Lagerhaus Rossfall.

Gestartet haben wir mit einer Eintrittswanderung in die Taminaschlucht. Nach dem Einrichten des 
Hauses folgten diverse Ausflüge nach Obersaxen und Laax, wo wir mit den Kindern bei strahlender 
Sonne das Wandern und anschliessende Bad im Laaxersee geniessen durften.

Das von den Kindern gestaltete Dorf rund um unser Haus fand grossen Anklang und die Kinder 
boten wieder viele kulinarische Spezialitäten an. Sportlicher Höhepunkt war die Lagerolympiade. 
Natürlich kam auch das Abendprogramm nicht zu kurz. Nebst einem Kinoabend, Disco und Lotto-
match genossen wir eine gut organisierte Schlussfeier. Nicht fehlen durfte dabei die Wahl zu Miss 
und Mister Ladir.

Einen speziellen Dank möchte ich meinem Leiterteam und der Küchencrew aussprechen, die durch 
ihr Engagement zur tadellosen Durchführung der Lagerwoche beigetragen haben.

Andrea Hasler, Lagerleitung

Berichte freiwilliges Winter- und Sommerlager 20182.8.1

Jahresbericht Schulzahnärztin 
Im Rahmen der obligatorischen, jährlichen Zahnuntersuchungen (Schuljahr 2017 / 18) wurden alle 
Kindergarten- und Schulklassen der PSG und SSG Arbon sowie die Kinder von Stachen erfasst. Alle 
diese Zahnuntersuchungen wurden wie bisher von Frau Dr. med. dent. Figen Akyelken Gökkaya in 
der Zahnarztpraxis Stacherholz durchgeführt. Von den insgesamt 1536 Kindern und Jugendlichen 
wurden 1186 Schüler aus Arbon und Stachen (ausgenommen sind die Schüler der Gemeinde Stei-
nach) untersucht. 

Die Kariesprophylaxe wird in der Schulzahnpflege in Form von Besuchen der Schulzahnpflegein-
struktorin (Prophylaxe-Assistentin) Valbona Zulfiqari vom Kindergarten bis zur 6. Primarschulklasse 
erfolgreich durchgeführt. Im letzten Schuljahr besuchte sie die Kindergärten fünfmal, die Primar-
schulen viermal während je 45 Minuten.

Ziele der Gruppenprophylaxe sind eine stufengerechte Vermittlung der Zahnpflege / Zahnbürsttech-
nik und die Förderung einer positiven Einstellung zur Mundgesundheit. Zusätzlich werden mit ge-
eigneten Unterrichtsmethoden die Basiskenntnisse über die zahngesunde Ernährung sowie die 
Entstehung und Verhinderung von Karies und Zahnfleischentzündung vermittelt. Dank der Prophy-
laxe-Lektionen in den Klassen kann Karies vermindert werden, und weniger konservierende Be-
handlungen («Löchli flicken») sind notwendig.

Allerdings müssen Prophylaxe-Massnahmen möglichst schon im Kleinkinderalter eingeführt wer-
den. Deshalb sind wir weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit mit Kinderärzten, Mütter- und 
Väterberatungsstellen, Spielgruppen sowie allen Eltern angewiesen.

Die jährlichen Zahnuntersuchungen sowie die Schulzahnpflege werden vollumfänglich von den 
Schulgemeinden PSG und SSG Arbon und der Primarschule Stachen übernommen und sind somit 
für die Schülerinnen und Schüler weiterhin kostenlos. 

Rückblickend auf das Schuljahr 2017 / 18 bedankt sich die Zahnarztpraxis Stacherholz bei allen Mit-
wirkenden für den reibungslosen Ablauf der Klassenuntersuche sowie der Gruppenprophylaxe und 
freut sich auf eine weiterhin gute und erfolgreiche Zusammenarbeit.

Dr. med. dent. Figen Akyelken Gökkaya, Schulzahnärztin

Jahresbericht Schularzt 
Mit den neuen Richtlinien über die schulärztliche Betreuung vom 12. April 2017 wurde der Unter-
such im Berichtsjahr bei den grossen Kindergartenkindern sowie in allen 4. Klassen vorgenommen. 
Insgesamt waren es rund 230 Schülerinnen und Schüler.

Damit eine reibungslose Einschulung möglich ist, werden bei den Kindergärtlern die Schwerpunkte 
auf Sehen und Hören gelegt. Kinder mit auffälligen Werten müssen vertieft abgeklärt werden. Da-
neben ist die Erfassung von übergewichtigen Kindern bereits in diesem Alter von grösster Wichtig-
keit. Die Betroffenen und ihre Eltern werden durch die behandelnden Kinder- bzw. Hausärzte 
betreut und begleitet. Zudem wurden die Impfausweise auf mögliche nötige Ergänzungen gemäss 
nationalen Richtlinien geprüft. 

Dr. med. Ivo Schmid, Schularzt

Berichte Schulzahnärztin und Schularzt2.8.2
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Das Projekt «Frühe Förderung Arbon» ist ein Teil der «Bildungslandschaften Schweiz», einem Pro-
gramm der Jacobs Foundation. Diese hat in den letzten sieben Jahren 22 Bildungslandschaften in 
der Schweiz fachlich und finanziell unterstützt und wissenschaftlich begleitet. 2018 wurde die 
zweite Projektphase, von der auch Arbon profitieren konnte, abgeschlossen. 

Die Stadt Arbon, alle drei Primarschulbehörden und der Kanton Thurgau haben gemeinsam ent-
schieden, den Projektstatus für zwei weitere Jahre beizubehalten. Mit dem Schuljahr 2018 / 19 hat 
somit im letzten Sommer ein dritter Durchgang des Projektes Frühe Förderung begonnen. 

Die Modifizierungen, welche die Steuergruppe aufgrund der bisherigen Erfahrungen vorgenom-
men hat, scheinen sich bereits jetzt in weiten Teilen zu bewähren, und so liegt das Elternprogramm 
2019 / 20 schon fast fertig auf dem Tisch. 

Feinabstimmungen in Bezug auf den Auftrag, die Vernetzung und interdisziplinäre Zusammenar-
beit, Zielgruppenwerbung, Stellenbeschreibungen etc. werden die Mitglieder der Steuergruppe 
und die Projektleiterin auch im kommenden Jahr beschäftigen. 

Im Zentrum des Projektes Frühe Förderung Arbon stehen jedoch 2- bis 4-jährige Kinder und ihre El-
tern. Die wichtigste Partnerin ist die Spielgruppe Arbon-Frasnacht-Stachen. Pro Gruppe arbeiten 
jeweils zwei ausgebildete Leiterinnen mit den Kindern, um spielerisch sowohl deren sprachlichen 
als auch sozialen Kompetenzen zu fördern. Alle Kinder, die im Jahr vor Kindergarteneintritt stehen, 
können kostenlos einen Spielgruppenhalbtag besuchen, wenn die Eltern verbindlich an sechs 
Elternbildungsabenden teilnehmen. 

Annette Beichl, Projektleiterin Frühe Förderung

Bericht Projekt Frühe Förderung2.8.3
Jahresrechnung 20183.

Die Jahresrechnung 2018 schliesst bei:

Erfolgsrechnung	 Rechnung 2018� Budget 2018

Aufwand	 CHF 16‘227‘318.27� CHF 16‘991‘685.00
Ertrag	 CHF 18‘427‘721.41� CHF 16‘950‘580.00

Erfolg (+) / Verlust (-)	 CHF 2‘200‘403.14� CHF -41‘105.00

Die Rechnung 2018 schliesst um CHF 2‘241‘508.14 besser ab als budgetiert. 

Investitionsrechnung	 Rechnung 2018� Budget 2018

Ausgaben	 CHF 1‘834‘444.11� CHF 3‘301‘500.00
Einnahmen	 –� –

Nettoinvestitionen	 CHF 1‘834‘444.11� CHF 3‘301‘500.00

Die Schulbehörde der Primarschulgemeinde Arbon hat an der Sitzung vom 21. März 2019 die vor-
liegende Jahresrechnung einstimmig genehmigt. 

Die Schulbehörde beantragt, die Jahresrechnung zu genehmigen.

Gewinnverwendung:
Die Behörde beantragt, den Ertragsüberschuss der Jahresrechnung 2018 wie folgt zu ver-
wenden: 

Einlage in Erneuerungsfond Baufolgekosten	 CHF 2‘200‘403.14

Unter Vorbehalt der Zustimmung der Stimmberechtigten wurde die Buchung vorgenommen, wo
raus eine Erhöhung des Eigenkapitals auf CHF 5‘221‘713.52 resultiert. 

Arbon, 21. März 2019, für die Schulbehörde

Regina Hiller	 Susan Scherrer
Präsidentin	 Leitung Schulverwaltung

Gesamtergebnis und Antrag der Behörde3.1
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An das Stimmvolk der Primarschulgemeinde Arbon 

Als Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission haben wir die Jahresrechnung der Primarschul-
gemeinde Arbon, bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Geldflussrechnung 
und Anhang für das am 31. Dezember 2018 abgeschlossene Rechnungsjahr geprüft. 

Verantwortung der Schulbehörde 
Die Schulbehörde ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den gesetzli-
chen Vorschriften (Gemeindegesetz, RB-Nummer 131.1, und Verordnung des Regierungsrates 
über das Rechnungswesen der Gemeinden, RB-Nummer 131.21) verantwortlich. Diese Verantwor-
tung beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kont-
rollsystems mit Bezug auf die Aufstellung der Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen 
Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist die Schulbehörde für die 
Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener 
Schätzungen verantwortlich.

Verantwortung der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung 
abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den rechtlichen Vorschriften und 
der Arbeitshilfe für Rechnungsprüfungsorgane (AH RPO) vorgenommen. Die Prüfung haben wir so 
zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung 
frei von wesentlichen falschen Angaben ist.

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungs-
nachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die 
Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst 
eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von 
Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das in-
terne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die 
den Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungs
urteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem 
die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibi-
lität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahres-
rechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausrei-
chende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden.

Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung und gestützt auf die Ergebnisse der Rechnungsprüfung durch die BDO 
AG entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2018 abgeschlossene Rechnungsjahr 
den gesetzlichen Vorschriften (Gemeindegesetz, RB-Nummer 131.1, und Verordnung des Regie-
rungsrates über das Rechnungswesen der Gemeinden, RB-Nummer 131.21).

Bericht der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission (GRPK)3.2 Bericht der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission (GRPK)3.2

Berichterstattung aufgrund weiterer rechtlicher Vorschriften

Wir bestätigen, dass keine mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbaren Sachverhalte vorliegen.

Wir beantragen, die Jahresrechnung per 31. Dezember 2018 mit Aktiven und Passiven von 
CHF 40'786'420.31 und einem Ertragsüberschuss von CHF 2'200'403.14 zu genehmigen.

Arbon, 25. März 2019

Die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 
Lukas Graf	 Reto Neuber (Präsident der GRPK)	 Irena Noci	 Francisco Rivero� Franco Poerio
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Nr.	Bezeichnung		  Rechnung 2018	 Budget 2018	 Rechnung 2017

			   Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

	 Betrieblicher Aufwand

30	 Personalaufwand	 12’174’700.75		  12’551’885.00		  11’955’534.05

31	 Sach- und übriger Betriebsaufwand	 1’746’136.19		  2’038’350.00		  2’043’516.79

33	 Abschreibung Verwaltungsvermögen	 1’431’280.00		  1’481’000.00		  1’952’036.46

36	 Transferaufwand	 539’709.23		  515’450.00		  514’472.30

39	 Interne Verrechnungen

	 Total Betrieblicher Aufwand	 15’891’826.17		  16’586’685.00		  16’465’559.60

	 Betrieblicher Ertrag

40	 Fiskalertrag			   14’408’350.44		  13’650’000.00		  13’315’177.30

42	 Entgelte			   518’139.05		  501’490.00		  470’752.35

43	 Verschiedene Erträge						    

46	 Transferertrag			   3’403’859.25		  2’697’870.00		  3’025’392.20

49	 Interne Verrechnungen

	 Total Betrieblicher Ertrag		  18’330’348.74		  16’849’360.00		  16’811’321.85

	 Ergebnis aus betriebl. Tätigkeit	 15’891’826.17	 18’330’348.74	 16’586’685.00	 16’849’360.00	 16’465’559.60	 16’811’321.85

	 Nettoergebnis		  2’438’522.57		  262’675.00		  345’762.25

34	 Finanzaufwand		 335’492.10		  405’000.00		  385’590.75

44	 Finanzertrag			   67’656.82		  101’220.00		  77’432.50

	 Ergebnis aus Finanzierung	 335’492.10	 67’656.82	 405’000.00	 101’220.00	 385’590.75	 77’432.50

	 Operatives Ergebnis	 16’227’318.27	 18’398’005.56	 16’991’685.00	 16’950’580.00	 16’851’150.35	 16’888’754.35

	 Nettoergebnis		  2’170’687.29			   41’105.00	 37’604.00

38	 Ausserordentlicher Aufwand					     11’921.35

48	 Ausserordentlicher Ertrag		  29’715.85				  

	 Ausserordentliches Ergebnis		  29’715.85			   11’921.35	

	 Gesamtergebnis Erfolgsrechnung	 16’227’318.27	 18’427’721.41	 16’991’685.00	 16’950’580.00	 16’863’071.70	 16’888’754.35

	 Erfolg		   2’200’403.14 			   41’105.00	 25’682.65

Gestufter Erfolgsausweis� alle Angaben in CHF4.2
Auswertungen4.

Konto	Bestandesrechnung Einzelkonto	 1. Jan. 2018	 Zuwachs	 Abgang� 31. Dez. 2018
			   brutto	 brutto

1	 AKTIVEN	 40’730’083.47	 36’942’217.03	 36’885’880.19� 40’786’420.31

10	 Finanzvermögen	 6’351’201.11	 33’964’431.97	 34’304’838.24� 6’010’794.84
100	 Fl. Mittel u. kurzfr. Geldanlagen	 3’268’959.92	 18’493’295.00	 18’793’603.89� 2’968’651.03
101	 Forderungen	 2’970’266.49	 15’314’380.32	 15’402’459.65� 2’882’187.16
104	 Aktive Rechnungsabgrenzungen	 108’774.70	 156’756.65	 108’774.70� 156’756.65
107	 Finanzanlagen	 3'200.00		�   3'200.00

14	 Verwaltungsvermögen	 34’378’882.36	 2’977’785.06	 2’581’041.95� 34’775’625.47
140	 Sachanlagen VV	 34’378’882.36	 2’977’785.06	 2’581’041.95� 34’775’625.47

2	 PASSIVEN	 40’730’083.47	 38’259’942.67	 38’203’605.83� 40’786’420.31

20	 Fremdkapital	 37’702’352.09	 36’059’539.53	 38’197’184.83� 35’564’706.79
200	 Laufende Verbindlichkeiten	 494’512.59	 35’698’147.94	 35’684’412.08� 508’248.45
204	 Passive Rechnungsabgrenzung	 27’839.50	 26’458.34	 27’839.50� 26’458.34
206	 Langfr. Finanzverbindlichkeiten	 37’030’000.00	 334’933.25	 2’334’933.25� 35’030’000.00
208	 Langfr. Rückstellungen	 150’000.00		  150’000.00�

29	 Eigenkapital	 3’027’731.38	 2’200’403.14	 6’421.00� 5’221’713.52
291	 Fonds		  2’200’403.14	�  2’200’403.14
293	 Vorfinanzierungen	 25’682.65		  6’421.00� 19’261.65
299	 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag	 3’002’048.73		�   3’002’048.73

Bilanz� alle Angaben in CHF4.1
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Gestufter Erfolgsausweis� alle Angaben in CHF4.2
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Entwicklung Ø Schülerzahlen und Steuerkraft

Budgetabweichungen 2018

Gestufter Erfolgsausweis� alle Angaben in CHF4.2
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Erfolgsrechnung� alle Angaben in CHF4.3

Nr. Bezeichnung
Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Bemerkungen
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 18’427’721.41 18’427’721.41 16’991’685.00 16’991’685.00 16’888’754.35 16’888’754.35

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 40’384.25 58’650.00 59’344.25

110 Legislative 40’384.25 58’650.00 59’344.25

300 Behörden und Kommissionen 5’155.00

305 Arbeitgeberbeiträge 46.50

310 Material- und Warenaufwand 17’568.05 26’750.00 21’561.15 Kein separater Urnengang Baukredit Doppelkindergarten

313 Dienstleistungen und Honorare 15’048.65 25’500.00 22’952.00 Kein separater Urnengang Baukredit Doppelkindergarten

361 Entschädigungen an Gemeinwesen 7’767.55 6’400.00 9’629.60 Effektive Aufwendungen gemeinsamer Versand und Auszählung mit Stadt und Sekundarschule

2 BILDUNG 15’698’817.34 787’150.90 16’222’645.00 705’655.00 16’165’146.41 783’394.00

2110 Kindergarten 2’308’426.28 11’354.15 2’369’530.00 2’313’483.13 800.00

300 Behörden und Kommissionen 7’500.00 7’500.00 Anteil Q-Gruppe Kindergarten, Budgetwert auf Stufe Primar

302 Löhne des Lehrpersonals 1’803’572.96 1’862’300.00 1’805’077.91 Wegfall Waldpädagogin ab Schuljahr 2018 / 19

304 Zulagen 18’937.50 15’380.00 15’256.15 Budgetbasis Vorjahreswerte

305 Arbeitgeberbeiträge 344’998.20 356’700.00 359’250.85 Anpassungen Rahmenvertrag führte zu Wechsel Unfallversicherer per 01.01.2018

309 Übriger Personalaufwand 2’587.70 4’500.00 2’384.60

310 Material- und Warenaufwand 40’796.07 46’090.00 42’026.29 Lehrmittel

311 Nicht aktivierbare Anlagen 4’646.60 3’660.00 3’630.50 Ersatz Drucker und vier USB-WLAN-Adapter 

313 Dienstleistungen und Honorare 5’286.35 4’100.00 4’205.33 Honorare Dolmetscher und bewilligte Psychomotorik-Therapien gemäss Bedarf

315 Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen 761.40 132.30 Reparatur Drucker Kindergarten 

317 Spesenentschädigung 7’758.05 18’050.00 12’219.15 Exkursionen, Schulreisen, Projekttage und Schulsportanlässe

319 Verschiedener Betriebsaufwand 40.70 Entsorgung Kleinmaterial

361 Entschädigungen an Gemeinwesen 63’053.35 50’000.00 53’604.15
Schulgeld an andere Schulgemeinden, Musikalischer Grundkurs und Instrumentalunterricht, 
Budgetbasis Vorjahreswerte

363 Beiträge an Gemeinwesen und Dritte 8’487.40 8’750.00 8’195.90 Betriebsbeitrag Musikschule, auf Vorjahresniveau

462 Finanz- und Lastenausgleich 11’354.15 800.00 Kantonsbeitrag für integrative Sonderbeschulung

2120 Primarstufe 7’752’681.42 199’805.40 8’143’680.00 163’115.00 7’719’323.92 259’401.25

300 Behörden und Kommissionen 22’500.00 27’500.00 22’500.00 Budgetanteil für Q-Gruppenmitglieder Kindergarten 
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Erfolgsrechnung� alle Angaben in CHF4.3

Nr. Bezeichnung
Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Bemerkungen
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

302 Löhne des Lehrpersonals 5’901’905.81 6’194’500.00 5’785’387.03
Auflösung Kombiklasse EK / KK ab Schuljahr 2018 / 19, Besoldungskosten beeinflusst durch Einstufung 
bei Neuanstellungen

304 Zulagen 35’867.90 35’700.00 34’537.60

305 Arbeitgeberbeiträge 1’126’901.30 1’143’000.00 1’162’939.35 Anpassungen Rahmenvertrag führte zu Wechsel Unfallversicherer per 01.01.2018

309 Übriger Personalaufwand 45’947.00 51’550.00 29’375.75 Vorbereitungs- und Schulentwicklungstage, Supervisionen und Kurs BLS AED (mit Defibrillator)

310 Material- und Warenaufwand 254’027.77 304’258.00 264’378.42 Lehrmittel

311 Nicht aktivierbare Anlagen 32’724.20 36’800.00 58’122.80

313 Dienstleistungen und Honorare 28’468.01 29’900.00 33’837.30 Honorare Dolmetscher und bewilligte Psychomotorik-Therapien gemäss Bedarf

315 Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen 30’057.90 33’000.00 40’036.40

316 Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgebühren 21’281.85 16’610.00 19’794.30 Budgetnachtrag Entscheid für Office365

317 Spesenentschädigung 130’817.63 159’362.00 147’027.87 Exkursionen, Schulreisen, Projekttage und Schulsportanlässe

319 Verschiedener Betriebsaufwand 5’713.25 5’178.65 Budgetposition fehlt, Aufwendungen für Lehrerzimmer

361 Entschädigungen an Gemeinwesen 91’006.65 89’000.00 91’620.85 Schulgeld an andere Schulgemeinden, Musikalischer Grundkurs und Instrumentalunterricht

363 Beiträge an Gemeinwesen und Dritte 25’462.15 22’500.00 24’587.60 Betriebsbeitrag Musikschule, auf Vorjahresniveau

423 Schul- und Kursgelder 8’470.00 19’750.00 20’000.00 Elternbeiträge freiwilliges Sommerlager

425 Erlös aus Verkäufen 2’900.00 1’100.00 Occasionsverkauf Nähmaschinen und Notebooks

426 Rückerstattungen 9’520.00 20’000.00 14’760.00 Elternbeiträge Klassenlager

461 Entschädigungen von Gemeinwesen 54’890.60 22’800.00 67’203.20 Schulgeld von anderen Schulgemeinden für Sonderklassen und Logopädie

462 Finanz- und Lastenausgleich 124’024.80 100’565.00 156’338.05 Kantonsbeiträge für integrative Sonderbeschulungen, Umsetzungsbeitrag neuer Lehrplan

2170 Schulliegenschaften 3’160’476.78 101’716.70 3’207’510.00 95’600.00 3’774’048.99 114’029.00

300 Behörden und Kommissionen 4’673.75 10’000.00 4’220.00 Baukommissionsentschädigungen

301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 831’626.05 839’660.00 829’159.75

302 Löhne des Lehrpersonals 4’800.00

304 Zulagen 14’067.00 14’100.00 14’067.00

305 Arbeitgeberbeiträge 141’522.70 148’710.00 140’365.15 Anpassungen Rahmenvertrag führte zu Wechsel Unfallversicherer per 01.01.2018

309 Übriger Personalaufwand 2’519.15 4’100.00 4’933.05 Kurskosten und Berufsbekleidung

310 Material- und Warenaufwand 43’986.65 49’300.00 53’697.10 Verbrauchsmaterial

311 Nicht aktivierbare Anlagen 12’359.20 13’750.00 31’123.68

312 Versorgung und Entsorgung 299’275.01 318’650.00 325’769.65 Wasser-, Heiz- und Energiekosten der Liegenschaften

313 Dienstleistungen und Honorare 47’673.00 51’300.00 58’686.55 Versicherungsprämien werden laufend optimiert



44 45

Erfolgsrechnung� alle Angaben in CHF4.3

Nr. Bezeichnung
Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Bemerkungen
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

314 Baulicher Unterhalt 249’120.27 202’240.00 258’084.20
Unter Vorjahr, jedoch Nachtragskredit für Umzugsarbeiten Staho und Massnahmen Erhöhung 
Sicherheit Baustelleninstallation sowie nicht planbare Unterhalts- und Reparaturarbeiten 

315 Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen 12’521.65 11’600.00 17’483.00 Ersatz Lenkrollen für Rollschränke und Gummifüsse zu Stühlen

316 Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgebühren 66’192.15 55’300.00 54’800.75
Nach Bewilligung Baukredit Doppelkindergarten Mietvertrag Kindergartenprovisorium Römerstrasse 
abgeschlossen

317 Spesenentschädigung 3’341.00 3’000.00 3’940.00 Bereitschaftsentschädigungen, Telefonspesen und Reisespesen für Weiterbildungen, unter Vorjahr

319 Verschiedener Betriebsaufwand 320.20 Verpflegung Ferienreinigungshilfen, Literatur Hauswart

330 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 1’393’301.00 1’437’000.00 1’952’036.46 Abschreibungen tiefer als budgetiert, da 2017 Wertberichtigung Zwischentrakt Stacherholz erfolgt

332 Abschreibungen immaterielle Anlagen 37’979.00 44’000.00 IT-Abschreibungen tiefer als budgetiert: Vorfinanzierung aus Ergebnis Jahresrechnung 2017

389 Einlagen in das Kapital 25’682.65 Gewinnverwendung 2017: Einlage Vorfinanzierung IT für Anschaffungen 2018

424 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 18’625.15 14’800.00 17’240.90 Verrechnungen für Dreifachsporthalle Stacherholz an Sekundarschulgemeinde

426 Rückerstattungen 4’349.25 8’487.70 Versicherungsleistungen für Schadenfälle

447 Liegenschaftenertrag VV 50’216.40 50’800.00 60’026.40 Mieteinnahmen Wohnungen und Zahnarztpraxis Stacherholz, Baurechtzins FC Arbon

461 Entschädigungen von Gemeinwesen 28’525.90 30’000.00 28’274.00 Leistungsvereinbarung mit Sekundarschulgemeinde für Umgebungsarbeiten Stacherholz

2181 SEB - Schulergänzende Betreuung Bergli 90’708.90 50’871.50 90’500.00 39’000.00 90’552.45 55’911.55

300 Behörden und Kommissionen 537.35

301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 62’627.40 63’000.00 56’690.65

305 Arbeitgeberbeiträge 11’626.85 11’500.00 10’484.50 Anpassungen Rahmenvertrag führte zu Wechsel Unfallversicherer per 01.01.2018

309 Übriger Personalaufwand 150.00 250.00 3’799.20 Wertschätzungsanlass Team Bergli

310 Material- und Warenaufwand 15’352.85 15’300.00 16’532.25 Verpflegung von Schulhaus Seegarten, Znüni, Anteil Büromaterialkosten

311 Nicht aktivierbare Anlagen 639.15 200.00 1’747.50 Bewilligte Nachträge für Boxen, Zauberkasten und Gehörschutz

313 Dienstleistungen und Honorare 292.75 250.00 361.00 Anteil Portokosten

315 Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen 19.90 Ersatzschlüssel

317 Spesenentschädigung 300.00

319 Verschiedener Betriebsaufwand 100.00

423 Schul- und Kursgelder 50’871.50 39’000.00 55’911.55 Elternbeiträge

2182 TAS - Schulergänzende Betreuung Seegarten 483’310.88 423’308.15 459’480.00 403’740.00 377’235.87 353’252.20

300 Behörden und Kommissionen 100.75

301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 373’877.16 325’000.00 287’370.12 Personaleinsatz schwankend auf Basis Anmeldezahlen

304 Zulagen 4’613.25 5’000.00 1’912.50
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Erfolgsrechnung� alle Angaben in CHF4.3

Nr. Bezeichnung
Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Bemerkungen
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

305 Arbeitgeberbeiträge 62’189.85 54’430.00 43’098.70 Anpassungen Rahmenvertrag führte zu Wechsel Unfallversicherer per 01.01.2018

309 Übriger Personalaufwand 1’612.20 7’050.00 913.40

310 Material- und Warenaufwand 27’430.12 54’500.00 23’380.86 Einkauf Lebensmittel und Verbrauchsmaterial

311 Nicht aktivierbare Anlagen 7’015.40 8’350.00 10’220.79 Unterschrank für Küche, Trennwände und mehr

313 Dienstleistungen und Honorare 1’015.45 1’050.00 5’735.30 Anteil Portokosten und Telefon

315 Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen 583.85 500.00 406.30 Reparatur Küchenmaschine

316 Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgebühren 3’190.00 3’600.00 3’480.00 Softwarelösung für Schulergänzende Betreuung

317 Spesenentschädigung 962.60 384.50 Fahrspesen für Weiterbildungskosten (übriger Personalaufwand)

319 Verschiedener Betriebsaufwand 821.00 232.65 Kosten Zertifizierung «Fourchette verte», Betreibungskosten Elternbeiträge

423 Schul- und Kursgelder 277’151.25 250’000.00 247’495.90 Elternbeiträge

426 Rückerstattungen 146’156.90 153’740.00 105’756.30 50% Defizitbeitrag Stadt Arbon, Anschubfinanzierung Bund

2190 Schulbehörde und -verwaltung 989’267.73 95.00 1’024’000.00 4’200.00 959’272.47

300 Behörden und Kommissionen 179’708.85 176’000.00 178’762.40 Inklusive Sitzungsgelder Behörde und GRPK

301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 271’565.78 277’000.00 242’208.42

304 Zulagen 4’342.50 4’160.00 3’510.00

305 Arbeitgeberbeiträge 81’373.30 85’780.00 84’340.70 Anpassungen Rahmenvertrag führte zu Wechsel Unfallversicherer per 01.01.2018

309 Übriger Personalaufwand 40’826.84 42’000.00 30’865.65 Kosten für Schulschlussfeier, Strategieklausur, Geschenke an Mitarbeitende und Weiterbildungskosten

310 Material- und Warenaufwand 6’390.90 11’000.00 6’208.60 Büromaterialkosten

311 Nicht aktivierbare Anlagen 260.90 11’938.56 Nachtrag für Prospekthalter Sekretariat Schulverwaltung

313 Dienstleistungen und Honorare 40’441.55 42’600.00 37’855.85 Mitgliederbeiträge, Schulberatung und Rechtsberatung sowie Telefon- und Kabelnetzgebühren

315 Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen 1’584.90 11’900.00 15’955.20

316 Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgebühren 8’465.14 19’060.00 9’207.73

317 Spesenentschädigung 5’066.00 4’500.00 5’417.70

319 Verschiedener Betriebsaufwand 5’308.94 11’200.00 6’167.46

361 Entschädigungen an Gemeinwesen 286’717.40 270’000.00 262’848.45 Bezugsprovision Steuern Stadt Arbon

363 Beiträge an Gemeinwesen und Dritte 57’214.73 68’800.00 63’985.75
Wiederkehrende Beiträge an Kinderhaus, Spielgruppe, Stadtbibliothek und weitere, Beitrag Projekt 
Frühe Förderung

426 Rückerstattungen 95.00 4’200.00

2191 Schulleitung 558’374.49 569’465.00 591’694.13

301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 438’550.28 439’000.00 456’722.56

304 Zulagen 3’780.00 3’240.00 3’375.00
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Erfolgsrechnung� alle Angaben in CHF4.3

Nr. Bezeichnung
Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Bemerkungen
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

305 Arbeitgeberbeiträge 85’704.20 93’090.00 92’198.05 Anpassungen Rahmenvertrag führte zu Wechsel Unfallversicherer per 01.01.2018

309 Übriger Personalaufwand 8’171.50 10’000.00 10’343.85 Wertschätzung Mitarbeitende, Coaching und Kurskosten

310 Material- und Warenaufwand 1’225.40 13’750.00 9’704.90 Druckkosten für die drei Schulhauszeitschriften neu auf «319 Verschiedener Betriebsaufwand»

311 Nicht aktivierbare Anlagen 1’084.75 295.00 10’487.85 Ersatzanschaffung iPad

313 Dienstleistungen und Honorare 1’826.31 1’200.00 2’703.75 Honorare für Dolmetscher, Telefon- und Kabelnetzgebühren

315 Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen 3’112.15 990.00 1’074.05 Software für K-entry musste ungeplant neu installiert werden auf Rechner Schulleitungssekretariat

317 Spesenentschädigung 1’807.75 1’500.00 1’685.90

319 Verschiedener Betriebsaufwand 13’112.15 6’400.00 3’398.22 Budget für Druckkosten Schulhauszeitschriften auf «310 Material- und Warenaufwand»

2192 Schulsozialarbeit 230’377.06 230’265.00 218’754.85

301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 182’248.61 182’000.00 170’885.53 Vakante Stelle wurde per 01.01.2018 besetzt, Nachfolge zum Budgetzeitpunkt nicht bekannt

304 Zulagen 2’520.00 2’800.00 2’430.00

305 Arbeitgeberbeiträge 34’710.60 35’295.00 32’459.15 Anpassungen Rahmenvertrag führte zu Wechsel Unfallversicherer per 01.01.2018

309 Übriger Personalaufwand 5’709.05 4’300.00 2’248.00 Supervision für neues Teammitglied

310 Material- und Warenaufwand 768.60 800.00 401.20

311 Nicht aktivierbare Anlagen 116.25 6’311.02 Einrichtung Arbeitsplatz neues Teammitglied

313 Dienstleistungen und Honorare 321.30 660.00 362.95

316 Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgebühren 1’405.45 1’410.00 1’409.40

317 Spesenentschädigung 171.20 1’500.00 627.60

319 Verschiedener Betriebsaufwand 2’406.00 1’500.00 1’620.00 Neue Fachbereichsvisitenkarten

2193 Schülertransporte 107’933.05 107’715.00 93’175.85

313 Dienstleistungen und Honorare 107’933.05 107’715.00 93’175.85

2194 Schulbibliothek 17’260.75 20’500.00 27’604.75

310 Material- und Warenaufwand 16’442.25 20’500.00 27’345.55

311 Nicht aktivierbare Anlagen 818.50 Nachtrag: Bilderbuchtrog für Bibliothek

315 Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen 97.20

316 Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgebühren 162.00



50 51

Erfolgsrechnung� alle Angaben in CHF4.3

Nr. Bezeichnung
Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Bemerkungen
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4 GESUNDHEIT 75’180.40 81’600.00 60’759.25

4330 Schulgesundheitsdienst 75’180.40 81’600.00 60’759.25

301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 1’059.50 1’000.00 259.25 Läusekontrollen

305 Arbeitgeberbeiträge 70.35 21.45

309 Übriger Personalaufwand 760.00 380.00 Kurskosten für neue Lausfachfrauen

310 Material- und Warenaufwand 1’788.00 2’200.00 1’901.70 Pausenäpfel, Material Schulhausapotheke

313 Dienstleistungen und Honorare 71’294.05 78’400.00 58’122.05 Honorare Schularzt und Schulzahnarzt

317 Spesenentschädigung 208.50 74.80 Kursspesen Lausfachfrauen

5 SOZIALE SICHERHEIT 11’775.66 17’490.00 17’461.18

5330 Leistungen an Pensionierte 11’775.66 17’490.00 17’461.18

306 Arbeitgeberleistungen 11’775.66 17’490.00 17’461.18 Wegfall Ruhegehalt im Februar 2018 infolge Todesfall

9 FINANZEN UND STEUERN 401’159.62 17’640’570.51 611’300.00 16’244’925.00 586’043.26 16’105’360.35

9100 Allgemeine Gemeindesteuern 63’937.25 14’408’350.44 204’800.00 13’650’000.00 182’024.43 13’315’177.30

318 Wertberichtigungen auf Forderungen 63’937.25 204’800.00 182’024.43 Steuerrechnung Stadt Arbon

400 Direkte Steuern natürliche Personen 12’117’937.19 12’155’000.00 11’826’640.00 Steuerrechnung Stadt Arbon

401 Direkte Steuern juristische Personen 2’290’413.25 1’495’000.00 1’488’537.30 Steuerrechnung Stadt Arbon, Mehreinnahmen aus Vorjahren

9300 Finanz- und Lastenausgleich 2’744’044.00 2’336’705.00 2’454’166.00

462 Finanz- und Lastenausgleich 2’744’044.00 2’336’705.00 2’454’166.00 Kantonsbeitrag Besoldungskosten auf Basis Steuerkraft und Schülerzahlen 2017

9500 Grundstückgewinnsteuern 427’046.10 200’000.00 310’964.95

460 Ertragsanteile 427’046.10 200’000.00 310’964.95 Abrechnung Stadt Arbon

9610 Zinsen 336’436.02 17’440.42 405’000.00 50’420.00 391’254.74 17’406.10

318 Wertberichtigungen auf Forderungen 943.92 5’663.99 Steuerrechnung Stadt Arbon (Forderungsverluste)

340 Zinsaufwand 335’492.10 405’000.00 385’590.75
Auslaufendes Darlehen nicht erneuert, weniger Fremdfinanzierungsbedarf, da höhere Steuereinnah-
men und Bauverzögerungen

440 Zinsertrag 17’440.42 50’420.00 17’406.10 Steuerrechnung Stadt Arbon
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Erfolgsrechnung� alle Angaben in CHF4.3

Nr. Bezeichnung
Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Bemerkungen
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9690 Finanzvermögen n.a.g. 786.35 1’500.00 842.74

313 Dienstleistungen und Honorare 786.35 1’500.00 842.74 Post- und Bankspesen

9710 Rückvergütung aus CO2-Abgabe 13’973.70 7’800.00 7’646.00

469 Übriger Transferertrag 13’973.70 7’800.00 7’646.00 Basis Berechnung: effektive Lohnkosten 2017

9950 Neutrale Aufwendungen und Erträge 29’715.85 11’921.35

381 Ausserordentlicher Sach- und Betriebsaufwand 11’921.35

483 Ausserordentliche verschiedene Erträge 29’715.85 Auflösung Rückstellungen Schöntal

9990 Abschluss  2’200’403.14  41’105.00  25’682.65 

9000 Ertragsüberschuss  2’200’403.14  25’682.65 

9001 Aufwandüberschuss  41’105.00 
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Bemerkungen
(1) �Bauprojekt Schulcampus Stacherholz, effektive Baukosten 2018
(2) �Umbau Tankraum und Schwingkeller in Schulzimmer
(3) �Bauverzögerung wegen Einsprache Baubewilligung

Nr.	 Bezeichnung	 Rechnung 2018	 Budget 2018	 Rechnung 2017

		  Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag	 Aufwand	 Ertrag

	 INVESTITIONSRECHNUNG	 1’834’444.11	 1’834’444.11	 3’301’500.00	 3’301’500.00	 1’923’633.30	 1’923’633.30

5	 INVESTITIONSAUSGABEN	 1’834’444.11		  3’301’500.00		  1’923’633.30	

50	 Sachanlagen	 1’657’428.86		  3’125’500.00		  1’613’389.90	

504	 Hochbauten	 1’657’428.86		  3’125’500.00		  1’613’389.90	

5040.01	 Schulhaus Bergli	 22’305.60		  26’000.00			 

5040.10	 Bergliturnhalle	 102’885.30		  105’000.00			 

5040.20	 Säntisturnhalle	 43’992.60		  45’000.00			 

5040.25	 Sportanlagen Bergli					     278’488.30	

5040.35	 Stacherholz Ergänz. & San. Zw.-Tr. (1)	 1’209’685.15		  2’000’000.00		  661’340.95	

5040.40	 Sporthalle Stacherholz (2)	 89’236.36		  99’500.00			 

5040.50	 Schulhaus Seegarten					     577’587.80	

5040.60	 KG Weststrasse					     58’832.50	

5040.69	 KG Th.-Bornhauser-Str. 30 (3)	 189’323.85		  850’000.00		  37’140.35	

52	 Immaterielle Anlagen	 177’015.25		  176’000.00			 

520	 Software	 177’015.25		  176’000.00			 

5200.00	 Informatik	 177’015.25		  176’000.00			 

59	 Übertrag an Bilanz					     310’243.40	

590	 Passivierung					     310’243.40	

5900.00	 Passivierung					     310’243.40	

6	 INVESTITIONSEINNAHMEN		  1’834’444.11		  3’301’500.00		  1’923’633.30

63	 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung						      310’243.40

631	 Kanton und Konkordate						      310’243.40

6310.10	 Kantonsbeiträge						      310’243.40

69	 Übertrag an Bilanz		  1’834’444.11		  3’301’500.00		  1’613’389.90

690	 Aktivierung		  1’834’444.11		  3’301’500.00		  1’613’389.90

6900	 Aktivierte Ausgaben		  1’834’444.11		  3’301’500.00		  1’613’389.90

Investitionsrechnung� alle Angaben in CHF4.4

FV = Finanzvermögen, FK = Fremdkapital

Nr.	 Bezeichnung

	 Betriebstätigkeit	 2018� 2017
	 Jahresergebnis	  �
33	 +	 Abschreibungen Verwaltungsvermögen	  1’431’280.00� 1’952’036.46 
383	 +	 Zusätzliche Abschreibungen
384	 +	 Abtragung Bilanzfehlbetrag
441	 -	 Realisierte Gewinne
	 + / -	 Wertberichtigungen Anlagen FV�  
101	 + / -	 Guthaben	  88’079.33� -616’433.39 
104	 + / -	 Aktive Rechnungsabgrenzung	 -47’981.95� 21’684.75
1072	 + / -	 Langfristige Forderungen
109	 + / -	 Spezialfinanzierungen im FK
200	 + / -	 Laufende Verbindlichkeiten	 13’735.86� -2’350’533.41
204	 + / -	 Passive Rechnungsabgrenzung	  -1’381.16� -88’347.70
208	 + / -	 Langfristige Rückstellungen	 -150’000.00 �
2088	 + / -	 Rückstellungen der Investitionsrechnung
291	 + / -	 Fonds im Eigenkapital	 2’200’403.14
292	 + / -	 Rücklagen der Globalbudgetbereiche
293	 + / -	 Vorfinanzierungen	  � 25’682.65 
683	 +	 Entnahme Baufolgekosten	  �  
	 Geldfluss aus Betriebstätigkeit	  3’534’135.22� -1’055’910.64 

	 Investitionstätigkeit
	 Nettoinvestition	  -1’834’444.11� -1’303’146.50
683	 -	 Entnahme Baufolgekosten
144	 + / -	 Darlehen
145	 + / -	 Beteiligungen
2088	 +	 Rückstellungen der Investitionsrechnung
	 Geldfluss aus Investitionstätigkeit	  -1’834’444.11� -1’303’146.50 

	 Anlagetätigkeit FV
102	 + / -	 Kurzfristige Finanzanlagen
107	 + / -	 Finanzanlagen FV�  
1072	 +	 Langfristige Forderungen
108	 + / -	 Sachanlagen FV
	 + / -	 Wertberichtigungen Anlagen FV�  
	 Geldfluss aus Anlagetätigkeit	�   
	 Geldfluss aus Investitions- u. Anlagetätigkeit	  -1’834’444.11� -1’303’146.50 
 
	 Finanzierungstätigkeit
201	 + / -	 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten	  � -1’950’000.00 
2010	 + / -	 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten	  � 1’950’000.00 
206	 + / -	 Langfristige Finanzverbindlichkeiten	  -2’000’000.00� 6’750’000.00
3	 Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit	  -2’000’000.00� 6’750’000.00 

100	 +	 Flüssige Mittel	  -300’308.89� 2’440’942.86 
2010	 + / -	 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten	  � 1’950’000.00 

	 Veränderung Flüssige Mittel (= Fonds)	  -300’308.89� 4’390’942.86 
	 Kontrolltotal	 0.00� 0.00

Eine detaillierte Fassung der Jahresrechnung 2018 kann bei der Schulverwaltung, Schlossgasse 4, 
9320 Arbon, oder auf unserer Website www.psgarbon.ch bezogen werden.

Geldflussrechnung� alle Angaben in CHF4.5

Hinweise4.6
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Anhänge5.

Am 01.01.2015 hat die Primarschulgemeinde Arbon auf das Rechnungslegungsmodell HRM2 
(harmonisiertes Rechnungslegungsmodell 2) umgestellt. Erstmals wurden die Zahlen für das Bud-
get 2015 in der neuen Darstellung abgebildet. Basis bildet die Verordnung des Regierungsrates 
über das Rechnungswesen der Gemeinden vom 23.04.2013. Die Verordnung kann eingesehen 
werden unter www.amtsblatt.tg.ch, Nr. 17 / 2013 vom 26.04.2013, S. 945 ff. 

Es gelten folgende Aktivierungsgrenzen (§ 8 der Verordnung):

	 •	 bis 1'000 Einwohner	 CHF 25'000.– 
	 •	 1'001 – 5'000 Einwohner	 CHF 50'000.– 
	 •	 5'001 – 10'000 Einwohner	 CHF 75'000.– 
	 •	 über 10'000 Einwohner	 CHF 100'000.– 

Die Aktivierungsgrenze von CHF 100‘000 ist zwingend. Die oben aufgeführte Aufteilung gilt als 
Empfehlung für die Festlegung durch die Schulgemeinde. Die Behörde der Primarschulgemeinde 
Arbon hat mit Beschluss vom 10.09.2015 eine Aktivierungsgrenze von CHF 25‘000 festgelegt, mit 
dem Ziel, die grösstmögliche Transparenz in der Investitionsrechnung abzubilden. Anschaffungen 
unter CHF 25‘000 werden der laufenden Rechnung belastet. 	  

Abschreibungen des Verwaltungsvermögens erfolgen seit dem 01.01.2015 linear über die gesamte 
Nutzungsdauer.

Abschreibungssätze (Anhang Verordnung): 

Kategorien Nutzungsdauer Abschreibungssatz linear

Grundstücke nicht überbaut 40 Jahre 2,5 %

Gebäude, Hochbauten 33 Jahre 3,0 %

Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge, Haustechnik 8 Jahre 12,5 %

Immaterielle Anlagen 5 Jahre 20,0 %

Informatik 4 Jahre 25,0 %

Der Kontenplan hat einige Änderungen erfahren, insbesondere sind die Funktionen und Arten neu 
vierstellig. Die Zuordnung ist kantonal vorgeschrieben. 

Grundsätze der Rechnungslegung nach HRM25.1 Konto Bezeichnung 01.01.2018 Einlage Entnahme 31.12.2018

Total 3’027’731.38 2’200’403.14 6’421.00 5’221’713.52

291 Fonds 2’200’403.14 2’200’403.14

2910.10 Erneuerungsfonds aus Baufolgekosten 2’200’403.14 2’200’403.14

293 Vorfinanzierungen 25’682.65 6’421.00 19’261.65

2930.30 Vorfinanzierung IT 25’682.65 6’421.00 19’261.65

299 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag 3’002’048.73 3’002’048.73

2999.00 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 3’002’048.73 3’002’048.73

Konto Bezeichnung 01.01.2018 Bildung Auflösung 31.12.2018

Total 150'000.00 150'000.00

208 Langfristige Rückstellungen 150'000.00 150'000.00

2082 Rückstellungen für Prozesse 1) 100'000.00 100'000.00

2083 Rückstellungen für nicht versicherte Schäden 2) 50'000.00 50'000.00

Kommentar

1) Erwartetes Prozessrisiko Rückbauarbeiten Schulhaus Schöntal (Innenausbau)
2) Instandstellungsarbeiten Schulhaus Schöntal (Mietvertragsauflösung per 30.09.16) nicht versicherbar
Beide Positionen wurden im Frühjahr 2018 verhandelt und anschliessend aufgelöst in Rechnung 2018. 
Erfolg aus Auflösung Rückstellung über CHF 29‘715.85 in Konto 9950.4830.00

Konto Bezeichnung Rechtsform Art Anzahl Buchwert per
31.12.2018

1070.10 Raiffeisenbank Genossenschaft Anteilschein 1 200.00

1070.11 Alterssiedlung Arbon Genossenschaft Anteilschein 10 1'000.00

1070.12 Hallenbad Arbon Genossenschaft Anteilschein 2 2'000.00

Name und Sitz der 
Einheit / Organisation

Art der 
Gewährleistung

Beschluss
Behörde Verfall Zahlungsströme 

im Berichtsjahr
Angaben zu den 
gesicherten Leistungen

keine

Beteiligungsspiegel

Gewährleistungsspiegel

Eigenkapitalnachweis� alle Angaben in CHF5.2

Rückstellungsspiegel� alle Angaben in CHF5.3

Beteiligungs- / Gewährleistungsspiegel� alle Angaben in CHF5.4
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Anschaffungs- / Investitionswert

Anlagenspiegel� alle Angaben in CHF5.5

		  Stand per			   Stand per	 planmässig	 ausserplanmässig 	 zusätzlich	 kumul. Abschreibung	 Buchwert
Anlage	 Bezeichnung	 01.01.18	 Zugang	 Abgang	 31.12.18	 (ordentlich)			   31.12.18	 31.12.18

1404000	 Schulhaus Bergli (2014)	 1’076’900.00	 0.00	 0.00	 1’076’900.00	 107’700.00	 0.00	 0.00	 430’800.00	 969’200.00
1400010	 Sportanlage Bergli	 269’989.30	 0.00	 0.00	 269’989.30	 8’500.00	 0.00	 0.00	 17’000.00	 261’489.30
1404020	 Bergliturnhalle (2014)	 1.00	 102’885.30	 0.00	 102’886.30	 3’200.00	 0.00	 0.00	 3’200.00	 99’686.30
1404040	 Säntisturnhalle (2014)	 6’275’800.00	 0.00	 0.00	 6’275’800.00	 241’400.00	 0.00	 0.00	 965’600.00	 6’034’400.00
1404130	 KG Waagstrasse 13 (2014)	 714’500.00	 0.00	 0.00	 714’500.00	 25’600.00	 0.00	 0.00	 102’400.00	 688’900.00
1404150	 KG Brühlstrasse 36 (2014)	 268’800.00	 0.00	 0.00	 268’800.00	 10’400.00	 0.00	 0.00	 41’600.00	 258’400.00
1404160	 KG Brühlstrasse 36	 21’809.40	 0.00	 0.00	 21’809.40	 2’600.00	 0.00	 0.00	 10’400.00	 19’209.40
1404170	 KG Th.Bornhauser-Str. 30 (2014)	 1.00	 0.00	 0.00	 1.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00	 1.00
1404180	 KG Th.Bornhauser-Str. 30	 66’005.95	 0.00	 0.00	 66’005.95	 2’300.00	 0.00	 0.00	 6’800.00	 63’705.95
1404210	 KG Brühlstrasse 70 (2014)	 174’800.00	 0.00	 0.00	 174’800.00	 8’400.00	 0.00	 0.00	 33’600.00	 166’400.00
Total Schuleinheit Bergli	 8’868’606.65	 102’885.30	 0.00	 8’971’491.95	 410’100.00	 0.00	 0.00	 1’611’400.00	 8’561’391.95
										        
1404060	 Schulhaus Stacherholz (2014)	 2’647’663.54	 0.00	 0.00	 2’647’663.54	 126’100.00	 0.00	 0.00	 1’158’436.46	 2’521’563.54
1404070	 Schulhaus Stacherholz	 179’978.90	 0.00	 0.00	 179’978.90	 6’100.00	 0.00	 0.00	 24’400.00	 173’878.90
1404075	 Stacherholz Architekturwettbewerb	 183’236.91	 0.00	 0.00	 183’236.91	 6’000.00	 0.00	 0.00	 18’000.00	 177’236.91
1404175	 Proj. Sanierung / Ergänz. Stacherholz	 0.00	 661’340.95	 0.00	 661’340.95	 20’100.00	 0.00	 0.00	 20’100.00	 641’240.95
1404110	 Schulhaus Schöntal (Mieterausbau)	 1.00	 0.00	 0.00	 1.00	 1.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00
1404080	 Sporthalle Stacherholz (2014)	 612’400.00	 0.00	 0.00	 612’400.00	 29’200.00	 0.00	 0.00	 116’800.00	 583’200.00
1404090	 Sporthalle Stacherholz	 1’517’145.15	 0.00	 0.00	 1’517’145.15	 49’200.00	 0.00	 0.00	 150’300.00	 1’467’945.15
1404100	 Garagen Stacherholz	 1.00	 0.00	 0.00	 1.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00	 1.00
1404190	 KG Gotthelfstrasse 3 (2014)	 1.00	 0.00	 0.00	 1.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00	 1.00
1404250	 KG Standstrasse 6 / Staho (2014)	 161’600.00	 0.00	 0.00	 161’600.00	 7’800.00	 0.00	 0.00	 31’200.00	 153’800.00
1404270	 KG Stachenweg 9 (2014)	 174’800.00	 0.00	 0.00	 174’800.00	 8’400.00	 0.00	 0.00	 33’600.00	 166’400.00
1404280	 KG Stachenweg 9	 45’700.10	 0.00	 0.00	 45’700.10	 1’600.00	 0.00	 0.00	 6’400.00	 44’100.10
Total Schuleinheit Stacherholz	 5’522’527.60	 661’340.95	 0.00	 6’183’868.55	 254’501.00	 0.00	 0.00	 1’559’236.46	 5’929’367.55
										        
1404500	 Schulhaus Seegarten 	 20’401’173.66	 0.00	 0.00	 20’401’173.66	 658’100.00	 0.00	 0.00	 1’966’100.00	 19’743’073.66
1404501	 Entnahme Vorfinanzierung / Fonds	 -1’319’800.00	 0.00	 0.00	 -1’319’800.00	 -42’600.00	 0.00	 0.00	 -127’800.00	 -1’277’200.00
1404230	 KG Weststrasse 2 (2014)	 57’033.50	 0.00	 0.00	 57’033.50	 1’800.00	 0.00	 0.00	 3’600.00	 55’233.50
Total Schuleinheit Seegarten	 19’138’407.16	 0.00	 0.00	 19’138’407.16	 617’300.00	 0.00	 0.00	 1’841’900.00	 18’521’107.16
										        
1406000	 Mobiliar	 188’000.00	 111’541.96	 0.00	 299’541.96	 105’900.00	 0.00	 0.00	 387’900.00	 193’641.96
Total Mobiliar	 188’000.00	 111’541.96	 0.00	 299’541.96	 105’900.00	 0.00	 0.00	 387’900.00	 193’641.96
										        
1406100	 Haustechnik	 0.00	 43’992.60	 0.00	 43’992.60	 5’500.00	 0.00	 0.00	 5’500.00	 38’492.60
Total Haustechnik	 0.00	 43’992.60	 0.00	 43’992.60	 5’500.00	 0.00	 0.00	 5’500.00	 38’492.60
										        
1406200	 Informatik	 0.00	 177’015.25	 0.00	 177’015.25	 44’400.00	 0.00	 0.00	 244’400.00	 132’615.25
Total Informatik	 0.00	 177’015.25	 0.00	 177’015.25	 44’400.00	 0.00	 0.00	 244’400.00	 132’615.25
										        
1404175	 Proj. Sanierung / Ergänz. Stacherholz	 661’340.95	 0.00	 661’340.95	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00
1404176	 Baukredit Sanierung / Ergänz. Stacherholz	 0.00	 1’209’685.15	 0.00	 1’209’685.15	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00	 1’209’685.15
1404185	 Neubau Doppel-KG Th.Bornh.-Str. 30	 0.00	 189’323.85	 0.00	 189’323.85	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00	 189’323.85
Total Anlagen im Bau	 661’340.95	 1’399’009.00	 661’340.95	 1’399’009.00	 0.00	 0.00	 0.00	 0.00	 1’399’009.00
										        
Total Primarschulgemeinde Arbon	 34’378’882.36	 2’495’785.06	 661’340.95	 36’213’326.47	 1’437’701.00	 0.00	 0.00	 5’650’336.46	 34’775’625.47

Abschreibung 2018
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ESST Ergänzung und Sanierung Zwischentrakt Schulcampus Stacherholz
Konto 2170.5040.35 – noch nicht abgeschlossen

Projektierungskredit� 860'000.00
(Botschaft zur Urnenabstimmung vom 27.11.2016) 

Investitionen 2017� 661'340.95 

Kreditunterschreitung per 31.12.2018� 198'659.05

Baukredit �  10'100'000.00
(Botschaft zur Urnenabstimmung vom 26.11.2017) 

Investitionen 2017	�  0.00
Investitionen 2018	�  1’209’685.15

Restkredit am 01.01.2019� 8’890’314.85

Restkredit Gesamtprojekt� 9’088’973.90

TOM – Doppelkindergarten Thomas-Bornhauser-Strasse
Konto 2170.5040.69 – noch nicht abgeschlossen

Baukredit� 2’250’000.00 
(Botschaft zur Urnenabstimmung vom 10.06.2018)

Investitionen 2018	�   189’323.85  

Restkredit am 01.01.2019	�   2’060’676.15  

Restkredit Gesamtprojekt� 2’060’676.15

Bemerkungen: Rekurs Baubewilligung offen, Verzögerung Baustart

Verpflichtungskreditkontrolle� alle Angaben in CHF5.6

Bezeichnung 2018 2017
Mittelwert 

2017 / 18

Nettoverschuldungsquotient in % 172,3 198,8 185,6

Aussage:	 Wie viel Fiskalertrag wird benötigt, um die Nettoschuld abzutragen
Richtwerte:	 bis 100 % gut, bis 150 % mittel, ab 200 % Überschuldung
	 > Massnahmen zur Begrenzung

Selbstfinanzierungsgrad in % 198,0 151,8 174,9

Aussage:	 Anteil der Nettoinvestition, welche aus eigenen Mitteln finanziert werden kann
Richtwerte:	 Normalfall 80 – 100 %, bei Schulgemeinden durch azyklische Investitionen schwankend

Zinsbelastungsanteil in % 1,7 2,2 2,0

Aussage:	 Belastung des Haushaltes durch gebundenen Zinsaufwand
Richtwerte:	 bis 4 % = geringe Belastung

Nettoschuld pro Einwohner in CHF 2’389,5 2’558,9 2’474,2

Aussage:	 Verschuldungsniveau
Richtwerte:	 bis CHF 1'000 = geringe Verschuldung

Selbstfinanzierungsanteil in % 19,7 11,7 15,7

Aussage:	 Investitionsmöglichkeiten
Richtwerte:	 ab 20 % = gut

Kapitaldienstanteil in % 9,5 13,7 11,6

Aussage:	 finanzieller Spielraum der Gemeinde 
Richtwerte:	 bis 5 % geringe Belastung

Bruttoverschuldungsanteil in % 192,9 222,2 207,5

Aussage:	 Verschuldungssituation bezüglich Ertrag
Richtwerte:	 > 200 % = kritisch

Bilanzsituation in % 23,4 15,0 19,2

Aussage:	 Schwankungsreserve
Richtwerte:	 bis 20 % zweckmässig, jedoch abhängig von Steuerkraft

Eigenkapitaldeckungsgrad in % 28,3 18,0 23,1

Aussage:	 Schwankungsreserve
Richtwerte:	 bis 30 % zweckmässig (bis 40 % inkl. Erneuerungsfonds Baufolgekosten)

Investitionsanteil in % 11,4 10,1 10,7

Aussage:	 Aktivität im Bereich der Investitionen
Richtwerte:	 10 – 20 % mittel

Finanzkennzahlen5.7
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Präsidium	 Regina Hiller
	 Tel. 071 447 15 50
	 Mail: regina.hiller@psgarbon.ch 

Schulverwaltung Leitung	 Susan Scherrer
Sekretariat	 Erna Uebersax
Schlossgasse 4	 Tel. 071 447 15 50 
	 Mail: susan.scherrer@psgarbon.ch 
	 Mail: erna.uebersax@psgarbon.ch 

Schulleitung Bergli	 Eveline Wälti
Sekretariat Bergli	 Gaby Lenggenhager
Thomas-Bornhauser-Str. 7	 Tel. 071 447 16 20
	 Mail: eveline.waelti@psgarbon.ch
	 Mail: gaby.lenggenhager@psgarbon.ch

Schulleitung Seegarten	 Elisabeth Dorizzi
Sekretariat Seegarten	 Karin Stäheli
Seestrasse 31	 Tel. 071 447 10 30
	 Mail: elisabeth.dorizzi@psgarbon.ch
	 Mail: karin.staeheli@psgarbon.ch

Schulleitung Stacherholz	 Marco Roduner
Sekretariat Stacherholz	 Silvia Ruch
Stacherholzstrasse 32	 071 440 07 52
	 Mail: marco.roduner@psgarbon.ch
	 Mail: silvia.ruch@psgarbon.ch

Schulergänzende Betreuung Leitung	 Michaela Hausammann 
Seegarten	 071 447 10 32
Bergli	 071 447 16 30
	 Mail: michaela.hausammann@psgarbon.ch

Website	 www.psgarbon.ch	

Wichtige Adressen6.

Schuljahr 2018 / 19
Schuljahresbeginn	 Mo	13.08.2018
Herbstferien	 Mo	08.10.2018	–	 So	 21.10.2018
Weihnachtsferien	 Mo	24.12.2018	–	 So	 06.01.2019
Sportferien	 Mo	28.01.2019	–	 So	 03.02.2019
Frühlingsferien	 Mo	08.04.2019	–	 Mo	22.04.2019
Vorsommerferien	 Do	 30.05.2019	–	 Mo	10.06.2019
Sommerferien	 Mo	08.07.2019	–	 So	 11.08.2019

Schuljahr 2019 / 20
Schuljahresbeginn	 Mo	12.08.2019
Herbstferien	 Mo	07.10.2019	–	 So	 20.10.2019
Weihnachtsferien	 Mo	23.12.2019	–	 So	 05.01.2020
Sportferien	 Mo	27.01.2020	–	 So	 02.02.2020
Frühlingsferien	 Mo	30.03.2020	–	 Mo	13.04.2020
Vorsommerferien	 Do	 21.05.2020	–	 Mo	01.06.2020
Sommerferien	 Mo	06.07.2020	–	 So	 09.08.2020

Schuljahr 2020 / 21
Schuljahresbeginn	 Mo	10.08.2020
Herbstferien	 Mo	05.10.2020	–	 So	 18.10.2020
Weihnachtsferien	 Mo	21.12.2020	–	 So	 03.01.2020
Sportferien	 Mo	01.02.2021	–	 So	 07.02.2021
Frühlingsferien	 Fr	 02.04.2021	–	 So	 18.04.2021
Vorsommerferien	 Do	 13.05.2021	–	 Mo	24.05.2021
Sommerferien	 Mo	12.07.2021	–	 So	 15.08.2021

Die jeweils aufgeführten Daten gelten als schulfrei.
Alle Daten sind verbindlich und müssen eingehalten werden.

Änderungen vorbehalten

Ferienplan7.
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Schlossgasse 4, 9320 Arbon
Tel. 071 447 15 50
info@psgarbon.ch, www.psgarbon.ch


